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UMWELTSCHUTZ  …

… und das Wohl der Bewohner sind 
wichtige Themen in Hart bei Graz.

Seite 12

LANDWIRTSCHAFT …

… aus Leidenschaft betreiben Marcel 
Bund und sein Bruder Daniel aus Straden. 

Seite 19
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Mit voller Fahrt  
in die Zukunft

Wir Menschen mögen keine Veränderungen. Wir sind Gewohn-
heitstiere. Sitzen wöchentlich im Stammlokal am gleichen Tisch 
und lachen, wenn der Kellner unseren Namen kennt. Fahren 
freudvoll zehn Jahre ins gleiche Hotel, um mit der Hotel
besitzerin über die Welt zu philosophieren. Haben gerne in der 
Arbeit einen eigenen Schreibtisch, für die Familienfotos und die 
eigene Topfpflanze. 
Die Welt ist im Wandel. Grundsätzlich immer, doch aktuell 
rasanter als von den meisten von uns gewünscht. An allen Ecken 
und Enden gibt es etwas Neues. Ob im Stammlokal, das seine 
Öffnungszeiten und das Menü ändert. Weil Personalmangel 
herrscht und die Preise für Lebensmittel steigen. Ob im Hotel, 
das die Zimmer renoviert und das Wellnessangebot neu gestaltet. 
Weil die Hotelchefin ihr Geld anlegt und einen jungen Masseur 
einstellt. Ob in der Arbeit, wo der eigene Schreibtisch nun auch 
zu Hause steht und die Arbeitszeiten flexibler werden. Weil das 
dank Internet nun alles möglich ist. 
Wenn sich zu viel gleichzeitig verändert, tendieren wir Menschen 
dazu, die Welt zu vereinfachen. Wir suchen uns Schubladen, um 
Dinge einzuordnen, um Komplexität zu reduzieren. In Zeiten von 
Reiz- und Informationsüberflutung eine durchaus legitime Taktik. 
Jedoch keine langfristig sinnhafte. Wolf Lotter weiß es besser. Er 
ist ein intelligenter Mann. Der deutsch-österreichische Journalist 
und Mitbegründer der deutschen Wirtschaftszeitschrift brand eins 
plädiert dafür, dass wir uns der Veränderung stellen. Sie verstehen, 
anstatt sie zu verdrängen. Sie mit der Vergangenheit vergleichen 
und daraus lernen. Dafür braucht es Neugierde, Zeit und Dialog. 
Offenheit, Mut und Kontextkompetenz. 
Wir Menschen sind Gewohnheitstiere. Wir mögen keine Ver
änderung. Warum wir uns trotzdem darauf einlassen sollten? 
Weil sie da ist. Weil wir sie brauchen. Weil sie uns in die Zukunft 
bringt. Und nichts ist schöner, als die Zukunft selbst in die Hand 
zu nehmen und sie zu gestalten. Also – volle Fahrt voraus!

Wer kommuniziert, gewinnt. Gewinnen wir gemeinsam.

PS: Gestalten Sie die Zukunft des Partners – und unterstützen 
Sie Ihr unabhängiges Fachmagazin für die gute Nachricht mit 
dem beiliegenden Erlagschein für die jährlichen Abogebühren. 
Herzlichen Dank für Ihren freiwilligen Beitrag. 

Wer kommuniziert, gewinnt.

Entspannt in den Urlaub
Tipps für Reisen mit Kindern

11

Wissenswertes 
von Gärtnermeister Wenzel

18

Ausflugsziele
für die kurze Auszeit

14
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Gemeinsam weiterkommen
Die Lehrlingspowerdays 2022
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https://www.kommhaus.com
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mailto:info%40partnerzeitung.at?subject=
http://www.partnerzeitung.at


3PARTNER Juli | 2022

Gedanken zur Zeit

Es ist genug. Glaubt man Medienberichten, steuert die Menschheit 
auf eine Katastrophe unglaublichen Ausmaßes zu. Wir begegnen tiefen 
Krisen in allen Lebensbereichen – individuell, gesellschaftlich, religiös, 
klimatisch, global. Daraus resultierend wird ein Großteil der Menschen 
beherrscht von Gefühlen wie Angst, Entfremdung, Verlorenheit, Leid,  
Schmerz, Einsamkeit, Auswegs- und Sinnlosigkeit.
Es ist genug. Sagen viele, müde von den schrecklichen Nachrichten, und 
schalten ihren Fernseher oder das Radio aus. Es ist genug, ich kann es 
nicht mehr hören, ich will es nicht mehr sehen. Es ist genug. Sagen andere 
und suchen nach Möglichkeiten, selbst zu helfen. Spenden oder packen 
an oder machen sich auf. Sind da, heißen Geflüchtete willkommen, 
öffnen die Türen ihrer Häuser und Wohnungen. Kleine Möglichkeiten, 
so scheint es – und doch so groß. Es ist genug. Sagen unzählige Menschen 
auf der ganzen Welt und beten unablässig für den Frieden. Tag für Tag, 
Nacht für Nacht. Es ist genug. Sagt die junge Frau aus der Ukraine, die 
da im Bahnhof auf dem Boden kauert. Sie hat es aus ihrem Heimatdorf 
bis nach Österreich geschafft. Jetzt sitzt sie erschöpft da, mit leerem Blick, 
den Kopf müde in die eine Hand gestützt, die andere Hand hält kraftlos 
das Handy. Neben ihr der kleine Junge, ein wenig verloren steht er da, 
mit hängendem Kopf, auf dem Rücken einen blauen Kinderrucksack. 
Oben heraus schaut sein Teddy und lächelt fröhlich in die Welt. Dieses 
Bild berührt mich als Großmutter ganz besonders.
Es ist genug. Ob das endlich auch immer mehr Menschen in Russland 
sagen? Auch diejenigen, die bisher vom System profitiert haben? Es ist 
genug. Es kann und es darf und es wird nicht immer so weitergehen, steckt 
darin. Es wird ein Ende geben – und einen Neuanfang. Es ist genug. Wie 
gern würden wir diesen Satz hören aus Präsident Putins Mund. Es ist 
genug! Genug Tote, genug Verletzte, genug fürs Leben Traumatisierter, 
auch unter den russischen Soldaten, genug Zerstörung in Charkiw und 
Mariupol und in den anderen Städten. Genug, genug, genug. Die Sehn-
sucht, einen Schlussstrich unter all dem zu ziehen, wächst.
Es ist genug. Auch in der Vergangenheit war nicht alles harmonisch, 
schön und perfekt. Im Kontext zu „Zeiten vor Corona“ spricht man 
gerne von einer Lebensweise, die verbunden ist mit Werten wie Familie, 
Natur, Gesundheit und Selbstversorgung. Der Sehnsucht nach dem 
Landleben, nach dem Stück Grün, dem Fleckerl eigenem Land, nach 
Klarheit und Natur. Das manifestiert sich kaum sonst wo so stark wie in 
der Nahrung. Es ist „modern“, regionale Produkte zu kaufen, regionales 
Denken greift wieder. Das Wegwerfen der Lebensmittel wird wieder 
eine Frage der Ethik und der Moral. Glaubwürdigkeit und Transparenz 
stehen wieder hoch im Kurs. In unserer vielfältigen Gesellschaft wird es 
nicht „ein Genug ALLER“ geben, sondern viele Brüche im Genug für 
unterschiedliche Gruppen und Lebensentwürfe, die parallel existieren.  
Und wenn gewünscht, kann man ja das eine oder andere ins eigene Leben 
mit hineinnehmen.

Es ist genug. Weg von der Einsamkeit, wieder zurück zur Gemein-
samkeit, die Werte teilt. Die Mitgefühl spürt und Menschlichkeit. 
Wir brauchen gerade jetzt Menschen, die gesellschaftliche Lücken mit 
eigenem Engagement füllen und mit Geduld und Offenheit auf andere 
zugehen können. Menschen, die ihre persönlichen Erfahrungen und 
Kompetenzen nutzen und einbringen möchten. Engagement hat dabei 
für mich viele Gesichter. In meiner persönlichen, langjährigen, ehren-
amtlichen Arbeit orte ich einen Motivationswandel im Ehrenamt. Die 
Aufopferungsthematik verschwindet fast zur Gänze. Personen engagieren 
sich heute aus Freude am Tun, teilen Wissen und Talente, um damit 
einen Mehrwert, auch für sich selbst, erhalten zu können. Wenn wir 
alle zusammenstehen, sind wir stärker als das am Anfang erwähnte Böse. 
Wie wichtig Gemeinschaft ist, auch die Gemeinschaft von Staaten mit 
gleichen Idealen, das haben wir erst in jüngster Zeit wieder gelernt. 
Hoffen und vertrauen wir darauf, dass wir nie wieder vergessen!
Es ist genug, sagt mir mein Hausverstand – zumindest, dass ein fort
währender Raubbau an den natürlichen Ressourcen der Erde nicht 
funktionieren kann. Die Zeiten der gedankenlosen Verschwendung 
sollten jedenfalls zu Ende gehen. Wir müssen Eigenverantwortung über-
nehmen, um Nachhaltigkeit zu leben. Ich mag mir grundsätzlich keine 
Katastrophen vorstellen. Ich denke lieber optimistisch in die Zukunft. Ich 
rede mir die Menschen, mich selbst eingeschlossen, vernünftiger, als sie 
und ich vermutlich sind. Ich stehe gebannt zwischen denen, die meinen, 
man müsse wegen der Entwicklung des Weltklimas nicht gleich hyste-
risch werden, und denen, die den Planeten verwüstet sehen. Ich vertraue 
der Wissenschaft, die bereits Lösungswege aufzeigt. Zum anderen glaube 
ich, dass die Jüngeren eine Veränderung herbeiführen werden.
In jedem dieser Genugs klingt mit: Es ist längst viel zu viel. Es ist genug: 
Dieser Satz markiert nicht das Ende. Für niemanden, der diesen Satz ruft 
oder stöhnt, schreit oder klagt oder flüstert. Man muss immer das Beste 
hoffen, das Schlimme kommt von ganz allein, habe ich unlängst gelesen. 
Wir haben immer eine Chance. Mit einer positiven Lebenseinstellung 
können wir alle, wenn es darauf ankommt, zusätzliche Kräfte mobilisieren. 
Durch positives Denken kann man sich einen Reservetank mit zusätzlicher 
Energie schaffen. Nein, positives Denken ist nicht Alles-wird-gut-Fatalismus, 
sondern produktives Denken. Nach vorne schauen. Nach Lösungen suchen. 
An die Chance glauben. Vor allem aber auch ins Handeln kommen. Es liegt 
ein weiter Weg vor uns. Ein sehr langer Weg nach allem, was wir ahnen. 
Vermutlich wird er weiter sein als eine Tagesreise. Und länger dauern als die 
22 geschenkten Reha-Tage, die ich in Bad Aussee genossen habe, aus denen 
ich das Beste mache und nach vorne schaue, 

Ihre Ingrid Gady

Ingrid Gady, MPA,  
Herausgeberin

Es ist genug.
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Auto & Mobil

25 Jahre Opel in Leibnitz
Seit einem Vierteljahrhundert gibt es die Traditionsmarke schon in Leibnitz. Genau so  

lange ist Kfz-Techniker Reinhard Peitler dabei und hat in dieser Zeit einiges erlebt. 

Die Gady Family feiert heuer 
25 Jahre Opel in Leibnitz. 
Reinhard Peitler ist Kfz-Tech-
niker der ersten Stunde.
„Ich hatte verschiedene Chefs, 
viele nette Kollegen, manche 
Kollegen, die nicht so nett waren, 
und habe während dieser Zeit un
zählige Fahrzeuge serviciert und 
repariert“, blickt Reinhard Peitler 
auf 25 Jahre zurück.

Jubiläum in Leibnitz
2022 jährt sich Opel in Leibnitz 
zum 25. Mal. Seit 2012 gehört 
das Autohaus zur Gady Family 
und seit 2016 heißt es Gady 
Opel. „Obwohl die Technik 
immer ausgefeilter geworden ist, 
gibt es immer noch gleich viel 
zu schrauben wie vor 25  Jahren. 
Auch Elektroautos haben schließ-
lich Bremsen. Angefangen habe 
ich exakt im Juli 1997. Seither 
hat sich schon einiges getan. 
Heute ist natürlich auch viel 
Programmierarbeit zu machen. 
Die Fahrzeuge sind mit sehr viel 
moderner Technik ausgestattet 

und der Computer gehört zum 
Werkzeug“, berichtet der passio-
nierte Kfz-Techniker.

Keine Langeweile
In 25 Jahren hat Peitler einiges 
erlebt. „Wir haben zum Beispiel 
im Luftfilter eines Wagens ein 
Mäusenest mit kleinen Mäuse
babys darin entdeckt“, erinnert 
er sich. Langweilig ist ihm nie 
geworden. „Ich lerne jeden Tag 
etwas Neues. Ich bin ein Tüftler 
und ich gebe nicht auf, bevor 
ich den Fehler gefunden und 
repariert habe“, sagt Peitler, der 
sich als Kfz-Techniker mit Leib 
und Seele bezeichnet. Schon 
als Kind wollte er wissen, wie 
die Teile im Auto funktionie-
ren. Die Gady Family fördert 
Schulungen zu Opel Modellen 
und hält damit den Wissensstand 
ihrer Mitarbeiter aktuell. „Ich 
interessiere mich für alles, was 
neu ist und schätze deshalb solche 
Schulungen. Auch darum bleibt 
mein Beruf immer spannend“, 
sagt Peitler.

Eingespieltes Team
Viele Mitarbeiter am Standort 
Gady Opel Leibnitz sind schon 
lange dabei. „Es funktioniert gut 
bei uns, wir verstehen uns unter-
einander und mit dem Chef. Wir 
sind ein aktives Team, achten auf 
Qualität, helfen uns gegenseitig. 
Zufriedene Kunden, die sich 
über unsere gute Arbeit freuen, 
sind die schönste Bestätigung 
für mich und meine Kollegen“,  
sagt Peitler.

… ist seit 25 Jahren Kfz-Techniker bei Gady Opel in Leibnitz.

Reinhard Peitler …

Jubiläumsangebote
gültig bis 31.12.2022

Autowäsche inklusive 
Standard-Reinigung 
statt �  € 49,–
um �  € 25,–

Premium Kofferraummatte 
Zum Schutz von Kofferraum und Lade-
kante vor Flüssigkeiten, Schmutz, Schnee 
und Beschädigungen. Passgenau und fahr-
zeugspezifisch für fast alle Modelle.
statt �  € 69,–
um �  € 51,75

©
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g 4-teiliger Satz Gummimatten

Schützt Ihr Fahrzeug das ganze Jahr! 
Top-Qualität, exakte Passform, er
höhter Rand (ca. 1 cm hoch), Befesti-
gungs-Clips für die vorderen Matten, 
einzigartiges sportliches Design, 
Farbe: schwarz, leicht zu reinigen,  
für fast alle Fahrzeuge lieferbar.
statt �  € 39,–
um �  € 29,25

©
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25 % Jubiläumsrabatt
auf alle Original Opel-Autobatterien und alle 

Hagelschutzdecken in den Größen M, L und XL 
Solange der Vorrat reicht.
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10-jähriges  
Jubiläum

Ein Jahrzehnt 
schöner Autos

2012 kam Salis & Braunstein  
in die Gady Family.

Schönheit vergeht – und kommt wieder im 
KaroLack-Zentrum in Lebring. Seit 10 Jahren!

2012 holte Philipp Gady den 
bekannten Traditionsbetrieb 
Salis & Braunstein in die Gady 
Family.
„Mit der Übernahme von Salis & 
Braunstein vor zehn Jahren ist 
es gelungen, zwei gewachsene, 
traditionelle, steirische Unter
nehmen zusammenzuführen. Für  
unsere Kunden bedeutet das, 
dass wir für jedes Budget, jeden 
Anspruch und jeden Bedarf 
das passende Fahrzeug bieten 
können. Die vergangenen 
zehn Jahre sind eine Erfolgs
geschichte“, sagt Philipp Gady, 
Eigentümer und Geschäftsführer 
der Gady Family.

Viele Gründe zum Feiern
Alexander Dengg ist Opel 
Markenleiter in der Gady Family. 
Er ist stolz auf die Opel Standorte 
in Graz und Leibnitz. „Wir haben 
allen Grund zum Feiern. Und 
das haben wir am 10. und 11. Juni 
auch gemacht. Da wurden nicht 
nur zehn Jahre Salis & Braunstein 
bei der Gady Family, sondern 
auch 25  Jahre Opel in Leibnitz 
gefeiert“, berichtet Dengg. Die 
Feierlichkeiten wurden von 
einigen Highlights begleitet.

Neuer Opel Astra
Parallel zu den Feierlichkeiten 
der Gady Family wurde auch das 
neueste Modell von Opel präsen-
tiert. „Der neue Opel Astra wurde 
österreichweit vorgestellt und 
damit auch bei uns an den Gady 
Opel Standorten Graz-Nord und 
Leibnitz“, freut sich Dengg.
Der neue Opel Astra bietet das 
Beste aus allen Welten. Er ist 
sowohl mit Verbrennungsmotor 
als Diesel oder Benziner, als auch 
erstmals als Plug-in-Hybrid ver
fügbar. Am 10. und 11. Juni konnte 
die sechste Generation des Opel 
Astra live begutachtet werden. 
Dazu gab es steirische Kulinarik 
für die Besucher.

Im Wandel der Zeit
In den vergangenen Jahren hat sich 
einiges verändert in der Automobil
welt: „Die Elektromobilität ist von 
0 auf 20 % angewachsen. Der Opel 
Astra Plug-in-Hybrid ist das beste 
Beispiel dafür. Die Gady Family 
reagiert nicht, sie agiert. Mit Gady 
Opel ist sie auf dem richtigen Weg 
in eine grüne Zukunft. Die Gady 
Family ist Partner bei Beratung, 
Service und Know-how in dieser 
spannenden Zeit“, sagt Dengg.

Im KaroLack-Zentrum in 
Lebring werden seit zehn 
Jahren mit modernster 
Technik Karosserie- und 
Lackaufbereitungsarbeiten 
durchgeführt.
„Die Idee zu einem KaroLack-
Zentrum entstand schon vor 
13  Jahren. Wir wollten ein 
Komplettangebot für die Fahr-
zeuginstandsetzung für Kfz und 
Llkw (Leichtlastkraftwagen) aller 
Automarken anbieten. Das wurde 
sehr gut angenommen, deshalb 
haben wir mit Anfang dieses Jahres 
auch ein KaroLack-Zentrum in 
Graz-Nord eröffnet“, freut sich 
Philipp Gady. Im KaroLack-
Zentrum Lebring wurden bisher 
bereits zwanzig Lehrlinge ausgebil-
det. Ihnen wurden nicht nur fach
spezifisches Wissen und gelebte 
Praxis vermittelt, sondern auch 
Skills wie Teamarbeit, Fairness und 
soziale Kompetenz im Allgemeinen.

High-Tech fürs Fahrzeug
Im KaroLack-Zentrum stehen 
modernste Maschinen bereit, etwa 
zur Besichtigung oder zur Vermes-
sung, neun Arbeitsplätze sind allein 
auf den Bereich Karosserie speziali-
siert. Es gibt zwei Lackierkabinen, 
zwei Arbeitsplätze für Spot-Repair 
und kleinere Lackierarbeiten sowie 
jeweils fünf Fachkräfte für die Lack-
Vorbereitung und das Lack-Finish. 
Damit die Fahrzeuge dem Kunden 
glänzend sauber übergeben werden, 
steht eine Waschanlage zur Verfü-
gung. Vier Mitarbeiter beschäftigen 

sich ausschließlich mit der Kfz-Auf
bereitung. Die hocheffiziente Multi
funktions-Richtbank (Hebebühne) 
der Marke CAR-O-LINER, mit 
der alle Schäden produktiv und 
präzise repariert werden können, 
bietet eine Komplettlösung für 
sämtliche Arbeitsabläufe bei 
Diagnose, Montage und Reparatur 
von Unfallfahrzeugen. Das maxi-
miert die Kapazität und die Qualität 
der Reparaturarbeiten und erhöht 
die Kundenzufriedenheit. „Das 
KaroLack-Zentrum in Lebring ist 
seit zehn Jahren das Wellnesscenter 
für Fahrzeuge“, lacht Philipp Gady.

Auto & Mobil

Auch am Standort Gady Opel Graz-Nord wurde gefeiert.

Professionelle Fahrzeug
instandsetzung für alle 
Automarken

Leistungen in den KaroLack-Zentren
•	Komplette Fahrzeuginstandsetzung 

(Lackier- und Spenglerarbeiten)
•	Spot-Repair-Kleinschadenreparatur
•	Hagelschäden & 

Parkdellenreparatur
•	Fahrzeugvermessung
•	Reparatur und Instandsetzung von 

Verglasungen aller Art

•	Steinschlagschäden
•	Komplette Abwicklung aller 

Versichungsschäden mit allen 
namhaften Versicherungen

•	Professionelle Auto-Aufbereitung
•	Gewährleistung Ihrer Mobilität 

während der Reparatur mit einem 
Ersatzfahrzeug

* �auf der Windschutzscheibe; bis 5 mm Durchmesser; nicht im Sichtbereich des Fahrers bzw. im Randbereich möglich; 
bei vorhandener Kaskoversicherung meistens ohne Selbstbehalt

 

Bei Schäden durch Steinschlag 

in der Frontscheibe bietet die 

Gady Family schnelle Hilfe. 

AKTION Steinschlagreparatur *

www.gady.at

http://www.gady.at


6 PARTNER Juli | 2022

Gewinnfrage:

Wie lautet der Buchstabe,  
den der neue Opel Astra  

als Modelltyp trägt?

Antwortmöglichkeiten: 
1. B       2. J       3. L

6

Auto & Mobil

OPELMANIA
Makes your heart beat
Jungwagen für kurze Zeit zu
sensationellen Preisen

www.gady.at

JETZT
ZUSÄTZL

ICH:

bis zu
€ 2.022

,–

Sommerbonu
s

Das neue Astra Modell von 
Opel ist seit Juni in der 
Gady Family verfügbar. Bei 
einem Gewinnspiel winkt ein 
exklusives Wochenende in 
der Südsteiermark. 
Der neue Opel Astra steht in den 
Startlöchern. Seit Mitte Juni kann 
das neue Modell bei Gady Opel 
live in Augenschein genommen 
werden. Die sechste Generation 
des Opel Astra ist erstmals auch als 
Plug-in-Hybrid erhältlich und er-
möglicht eine emissionsfreie Fahrt.
Die Benzin- und Dieselmotoren 
bringen von 110 bis 225 PS 
Leistung. Alle verfügen über ein 
völlig neues Digital-Cockpit, 
ein Head-up-Display und ein 
360-Grad-Kamerasystem.
Sämtliche Modelle des Opel 
Astra haben eine markeninterne, 

alphabetische Bezeichnung. Der 
Opel Astra ist der Nachfolger des 
Opel Kadett und das meistge
baute Modell von Opel. 

Die Gady Family feiert den 
neuen Opel Astra mit einem 
Gewinnspiel mit einem wert-
vollen Preis.

Zu gewinnen gibt es ein Wochen­
ende mit dem neuen Opel Astra 
und einem 5-Gang-Menü im 
Schlosskeller Südsteiermark.

Die richtige Antwort per Mail an 
info@gady.at oder mit der Post an:
Franz Gady GmbH
Leibnitzer Straße 76
8403 Lebring

Unter allen richtigen Einsendun-
gen wird ein Gewinner ermittelt. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, 
der Gewinn kann nicht in bar ab-
gelöst werden. Einsendeschluss ist 
der 31. Juli 2022.
Hinweis: Der Anfangsbuchstabe 
des Standortes der Gady Family 
Zentrale entspricht dem Modell-
typen des neuen Opel Astra.

Gewinnen mit dem Opel Astra
Seit Juni steht das neueste Opel Modell bei der Gady Family bereit.

Mit dem neuen Opel Astra in den Schlosskeller Südsteiermark
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Seit mehr als 15 Jahren 
pflegt und repariert der 
„Musidokter“ in Fernitz 
Instrumente aller Art. Dabei 
kommt es immer wieder auch 
zu echten Notfällen.
„Die Musik war schon immer ein 
großes Thema in unserer Familie. 
Ich bin damit aufgewachsen. Mit 
sieben habe ich damit begonnen, 
das Trompetenspielen zu lernen“, 
erinnert sich der leidenschaft
liche Musiker. Er trat auch alsbald 
dem Musikverein „Jugendkapelle 
Fernitz“ bei. Das war 1976 und 
daran hat sich bis zum heutigen 
Tag nichts geändert. Als einstiges 
Gründungsmitglied ist er heute 
noch in dem Verein aktiv.

Große und kleine Notfälle
Beim „Musidokter“ bekommt 
jedes Instrument, von der Flöte 
bis zur Tuba, die Pflege, die 
es verdient. „Jedes Instrument 
sollte es seinem Eigentümer wert 
sein, einmal jährlich gewartet zu 
werden. Jedes einzelne verdient 
und bekommt bei mir die best
mögliche Aufmerksamkeit und Be
handlung“, sagt Hörzer. In seiner 
„Notfallambulanz“ kümmert sich  
Hörzer um kleinere Leiden. 
Größere Gebrechen werden 
stationär behandelt. Zu den Not-
fällen zählen laut „Musidokter“ 
beispielsweise Unfälle bei Zelt
festen sowie andere „Festival
schäden“, etwa, wenn Instrumente 
zu Stolperfallen für ihre Besitzer 
oder andere Gäste werden. Oft ist 
das der Feierstimmung geschuldet. 
Den Instrumenten hilft der „Musi
dokter“ dann bei kleineren oder 
größeren Beulen, Brüchen und 
anderen Blessuren. „Schlimm ist es 
auch, wenn ein Musiker kurz vor 

dem Auftritt bemerkt, dass irgend
etwas bei seinem Instrument nicht 
funktioniert. Mein schlimmster 
Notfall war aber, als ein Tenorhorn, 
das hinter einem Pkw lag, beim 
Reversieren übersehen wurde. Da 
mussten dann ganze Teile ersetzt 
werden – sozusagen eine Organ-
transplantation mit Reanimation“, 
lacht Hörzer.

Ein Leben für die Musik
Josef Hörzer begann 1982 mit 
seiner Werkstatt. Dort erlernte 
Sohn Gerald das Handwerk des 
Blechblasmusikinstumentenbauers. 
2006 übernahm er den Betrieb von 
seinem Vater und wurde „Musi
dokter“. Hörzer stellt Instrumente 
in Handarbeit her. Hochwertige 
Trompeten und Flügelhörner 
kommen aus seiner Werkstatt. Als 
Musiker war und ist Gerald Hörzer 
selber sehr aktiv. Er hat bei der 
Militärmusik Steiermark gespielt, 
hat mit den Zerlachern – auch 
„Zerlis“ genannt – Tanzmusik ge-
macht und ist in Fernitz und in 
Stainz in den Blasmusikkapellen 
aktiv. „Ein Leben ohne Musik kann 
ich mir nicht vorstellen. Natürlich 

hat auch mein Beruf mit Musik zu 
tun“, sagt er. 

Instrumente brauchen Pflege
„Jedes Musikinstrument hat 
wunderbare Eigenschaften, die aber 
erst gemeinsam mit dem Musiker, 
der es spielt, hervorgebracht 
werden. Man kann sagen, dass jedes 
Instrument eine Seele hat, ein In-
dividuum ist“, erklärt Hörzer seine 
Sicht auf die Dinge. Die häufigsten 
Aufträge für den „Musidokter“ sind 
die jährlichen Servicearbeiten für 
die Instrumente sowie Reinigungs-
arbeiten. „Bei Blasinstrumenten ge-
langen durch Atmung und Speichel 
Rückstände in das Instrument, die 
eine jährliche Reinigung höchst 
erforderlich machen. Noch besser 
wäre natürlich die regelmäßige Vor-
sorge, sprich eine gute Reinigung 
und Pflege, gleich nachdem das 
Instrument benutzt wurde“, erklärt 
Hörzer. So könne man oft kleine 
„Wehwechen“ vermeiden. 

Die Rettung kommt
Wenn Not am Mann ist und schnelle 
Hilfe gebraucht wird, kommt der 
„Musidokter“ ins Haus und holt 

den Patienten ab. „In besonderen 
Fällen hole ich das Instrument 
und bringe es auch wieder. Das 
mache ich mit meinem Opel 
Mokka-e. Der ist emissionsfrei und  
damit umweltschonend“, berich-
tet Hörzer von seiner Arbeit. Der  
Opel Mokka-e bietet rund 300 Kilo
meter Reichweite mit einer Auf-
ladung. „Mich hat aber vor allem 
auch die Optik angesprochen. Die 
stylische und moderne Ausstattung, 
das handliche Design und nicht 
zuletzt der Preis waren ausschlag-
gebend. Mit dem Mokka-e kann 
ich Fahrten zum Kunden machen, 
ohne die Umwelt zu belasten. Das 
Auto ist ein absoluter Eyecatcher 
und für mich als Autofreak bietet er 
alles, was ich möchte. Außerdem ist 
das Kundenservice der Gady Family 
hervorragend“, schwärmt Hörzer. 

Der Musiker mit den 
heilenden Händen

Gerald Hörzer, seines Zeichens „Musidokter“ aus Fernitz, hat schon so manchem  
Instrument das Leben gerettet und seine Patienten wieder zum Erklingen gebracht. 

„Musidokter“ Gerald Hörzer in seinem 
„Operationssaal“ …
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… und mit Roland Heinrich (l.) und Rudolf Pölzl (r.) von 
der Gady Family bei der Fahrzeugübergabe.

Da Musidokter  
Gerald Hörzer  
Instrumentenambulanz
Florianigasse 13, 8072 Fernitz
Tel. 03135 47270 
E-Mail office@musidokter.at
www.musidokter.at

mailto:office%40musidokter.at?subject=
https://www.musidokter.at
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EINSTEIGEN UND
FÖRDERUNG SICHERN.

JETZT MIT

€ 2.500,–
E-MOBILITÄTS-

BONUS* AUF DEN
BMW 520e TOURING
PLUG-IN HYBRID

#joyelectrified by

BMW520e Touring: 150 kW (204 PS),Kraftstoffverbrauch gesamt von 1,5 l bis 1,9 l/100 km, CO2-Emissionen von 35 g bis 43 g
CO2/km, Stromverbrauch von 17,0 kWh bis 18,4 kWh/100 km. Angegebene Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte ermittelt nachWLTP.
*Gültig bei Kaufvertragsabschluss bis 31.12.2022 bzw. bis Beendigung der Bundesförderung. Die E-Mobilitätsförderung 2022 setzt sich zusammen aus demAnteil des Bundes für Fahrzeugemit einemBasispreis bismax. € 60.000,- (Wertangabe
brutto, Bedingungen siehewww.umweltfoerderung.at) und demAnteil der Fahrzeugimporteure (Wertangabe netto). Ein individuelles Beratungsgespräch für Ladeinfrastruktur kann gerne durch unseren Installationspartner Shell Recharge erfolgen. Sy
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Graz-Liebenau, Liebenauer Hauptstr. 60, 8041 Graz, Tel. 0316/47 22 20-0
Graz-Nord,Wiener Straße 314, 8051 Graz, Tel. 0316/23 23 16-0
Lebring, Leibnitzer Straße 76, 8403 Lebring, Tel. 03182/24 57-0

Fehring, Bahnhofstraße 21, 8350 Fehring, Tel. 03155/2310-0
Deutsch Goritz*Werkstätte, 8483Deutsch Goritz, Tel. 03474/8256-0
Lieboch, Gadystraße 1, 8501 Lieboch, Tel. 03136/90310-0

Gady
www.gady.at

*Verkaufsfiliale vonGadyGraz

Eine Verschlechterung des 
Hörsinns bedeutet einen 
enormen Verlust in Sachen 
Lebensqualität. Im Hörcafé 
in Stainz wird professionelle 
Abhilfe geschaffen.
„Im Hörcafé wird das, was 
keiner will, mit etwas kombi-
niert, bei dem sich jeder wohl-
fühlt. Bei uns gibt es Kaffee aus 
der italienischen Siebträger
maschine und Getränke zum 
Hörtest“, lacht Stefan Marchl, 
Inhaber des Hörcafés Stainz 
und – wie alle Inhaber der Hör
cafés – Hörakustikmeister. „Die  
Idee war, den meist sehr klinischen 
Charakter der Hörakustik zu ent-
schärfen und etwas zu schaffen, 
wo sich Menschen wohlfühlen 
und gerne hingehen“, erklärt 

Marchl den Beginn der Hörcafés, 
die 2015 von Stefan Ivansich ins 
Leben gerufen wurden. Marchl 
hat sein Geschäft im Oktober 
2021 eröffnet und steht seit-
dem seiner Kundschaft mit Rat 
und Tat zur Seite, egal ob es um 
Hörgeräte, Tinnitus System-An
passungen oder Gehörschutz für 
Industrie und Freizeit geht. 

Augen machen Ohren
Beim Kauf seines BMW x3 waren 
es aber mehr die Augen, die letzt-
endlich ausschlaggebend für die 
Entscheidung für den SUV waren. 
„Und das geniale Service bei Gady. 
Als Mensch, der in der Kunden-
betreuung tätig ist, wünsche ich 
mir genau so ein Auftreten. Man 
hat sich richtig gefreut über mich, 

war kompetent, freundlich und 
ist auf meine Vorstellungen ein-
gegangen. Nach einer Probefahrt 
habe ich den BMW x3 gekauft, 
auch weil er optisch einfach schön 
ist. Ich wusste innerhalb kürzester 
Zeit, dass das meine Marke für die 
nächsten 30 Jahre ist“, berichtet er. 

Alles rund ums Hören
In gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und Getränken finden Kunden im Hörcafé bei fach-
männischer Beratung alles, was sie zum besseren Hören oder zum Gehörschutz benötigen.

Entspannte Atmosphäre und professionelle Hörtechnik im 
Hörcafé Stainz

Hörcafé Stainz
Sauerbrunnstraße 14
8510 Stainz
Tel. 03463 27938
E-Mail: stainz@hoercafe.at
www.hörcafe.at/standorte/stainz
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http://www.gady.at
mailto:stainz%40hoercafe.at?subject=
http://www.hoercafe.at/standorte/stainz
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Arbeitswege lassen sich 
bequem und kostengüns-
tig mit umweltschonenden 
Verkehrsmitteln bewältigen. 
Movemus aus Lebring zeigt, 
wie das geht.
Movemus-Geschäftsführer Andy 
Krasser verfolgt interessante 
Konzepte für nachhaltige Mobilität. 
„Unseren Mitarbeiterinnen stehen 
Klimatickets, zwei E-Scooter, 
zwei E-Bikes sowie insgesamt vier 
E-Autos zur Verfügung, zwei davon 
sind BMW i3“, berichtet Krasser.

Früher Umstieg
Bereits 2016 hat Krasser einen 
BMW i3 bei der Gady Family 
gekauft und zieht eine positive 
Bilanz. Für Unternehmer sind 
rein elektrische Firmenfahrzeuge 
generell sehr gut, weil für sie kein 

Sachbezug zu zahlen ist und sie 
von der NoVa und von der motor
bezogenen Versicherungssteuer 
ausgenommen sind. 

Positiv auffallen
„Mit der Gady Family steht uns zu-
dem ein kompetenter und flexibler 
Partner zur Seite. Unsere Firma ist 
nur einen Kilometer entfernt – das 
ist ein Extrazuckerl. Der BMW i3 
hat eine sehr gute Reichweite 
von rund 300  Kilometern und 
sieht super aus. Wir haben unsere 
Fahrzeuge auffällig gebrandet, so 
machen sie auch als Werbefläche 
viel her. Die Mitarbeiterinnen sind 
begeistert. Auch beim Recruiting 
fällt auf, dass die E-Fahrzeuge sehr 
attraktiv auf Bewerber wirken. 
Der BMW i3 bietet genug Platz, 
damit wir kleinere Transporte, 

etwa für Drucksorten, selbst 
durchführen können“, erzählt 
Krasser. Gefahren wird im 
Raum Graz, der West-, Ost- 
und Südsteiermark. Für längere 
Distanzen steht ein Fahrzeug mit 
Verbrennungsmotor bereit. 

Beim „Pumpen“ wird allein 
durch das Beugen und 
Strecken der Arme und Beine 
bzw. durch das Drücken und 
Ziehen während des Fahrens 
Geschwindigkeit aufgebaut.
Der Pumptrack in Lebring umfasst 
drei Bereiche: einen Laufradtrack für 
Kinder, eine Jumpline für geübtere 
Fahrer und einen gespiegelten 
Pumptrack für Wettbewerbe. 
Damit bietet die Freizeitanlage für 
alle Alters- und Erfahrungsgruppen 
optimale Bedingungen. 

Beliebter Freizeitspaß
Das Projekt wurde 2020 realisiert. 
Dafür wurden rund 400.000 Euro 
aufgewendet. 60 % wurden über 
das LEADER Maßnahmen
programm der EU gefördert, 
mit dem ländliche Regionen in 
Europa unterstützt werden. „Der 

Pumptrack wird extrem gut ange-
nommen. Die Menschen kommen 
von überall her zu uns“, erzählt 
Projekt-Initiator Andy Krasser. 

Keine Langeweile
Die Herausforderungen beim 
„Pumpen“ wachsen mit dem 
Können. Dabei ist die Lernkurve 
sehr steil. „In unseren Sommer-
camps sehen wir beispielsweise 
immer wieder, wie schnell die Teil
nehmer an Erfahrung gewinnen. 
Innerhalb von drei Tagen legen 
die Camp-Besucher eine beacht-
liche Verbesserung ihres Könnens 
an den Tag“, erzählt Krasser. Die 
Camps sind für Anfänger und 
für Fortgeschrittene geeignet und 
dauern jeweils vier Stunden an 
drei Tagen. Exzellente Biker zeigen 
den Schülern Techniken zum 
sicheren und besseren „Pumpen“. 

„Menschen, die bei uns ‚pumpen‘ 
wollen, sollten offen sein für Fun-
sportarten – und eine Portion 
Geschick mitbringen. Dann 
werden sie hier sehr viel Spaß 
haben“, ist Krasser überzeugt.

Umweltfreundlich zur Arbeit

Nur nicht in die Pedale treten!

Bei Movemus in Lebring sind die Mitarbeiterinnen besonders ökologisch unterwegs. 

Der größte Pumptrack Österreichs befindet sich in Lebring und lockt Fahrradbegeisterte  
jeden Alters auf das rund 3.500 m2 große Areal zum Ziehen und Drücken auf die Piste.

Von Elektromobilität profitieren alle bei Movemus.

Pumptrack ist ein Funsport für alle Altersgruppen.

movemus brand positioning
Bahnhofstraße 9
8403 Lebring-St. Margarethen
Tel. 0316 269292
E-Mail: hallo@movemus.at
www.movemus.at

Pumptrack Lebring
Sportplatzweg 8
8403 Lebring-St. Margarethen
www.pumptrack-lebring.at
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Vier Räder, vier Pfoten – die Familienmitglieder in diesem Haushalt teilen sich fast alle einen Namen.

Besuch im Hause COOPER
Alexandra S. hat von frühester 
Kindheit an eine Leidenschaft. 
Ihr Name ist COOPER. MINI 
COOPER.
Wenn es bei Alexandra heißt: „Hol’ 
doch schnell Cooper“, dann ist 
nicht sofort klar, wer damit gemeint 
ist. „Bei uns gibt es vier Cooper“, 
erzählt sie.

Sandkastenliebe
Seit frühester Kindheit ist die Unter
nehmerin fasziniert von MINI 
COOPERN: „Seit ich denken 
kann, habe ich diese Autos geliebt. 
Ich besitze einen historischen MINI 
COOPER Knightsbridge 1,3i, Bau-
jahr 1999, einen MINI COOPER S 
aus dem Jahr 2002 und – ganz neu – 
einen MINI COOPER S F55 von 
der Gady Family. Und ganz wichtig 
ist mein vierter Cooper. Cooper, ein 

Cockapoo, hat Pfoten, ein wusche-
liges Fell, ist jetzt eineinhalb Jahre 
alt und mein absoluter Liebling.“

Immer der Richtige
Mit ihrem MINI COOPER 
Knightsbridge nimmt sie an Old-
timer-Rallyes teil. Bei den Vienna 

Classic Days 2018 gewann sie im 
Team mit Ehemann Erich: „Das 
ist richtige Arbeit, der Wagen hat 
keine Servolenkung, ein Schalt
getriebe und duftet nach Benzin. 
Das ist echtes Gokart-Feeling. Der 
Neue, den ich bei Gady gekauft 
habe, ist hingegen flüsterleise, hat 

Automatikgetriebe und ist rund-
um modernst ausgestattet, ich kann 
ihm sogar Sprachbefehle geben.“ 
Und Cooper? Der fährt lieber im 
neuen MINI COOPER S F55 mit. 
„Auf Rallyes kann ich Cooper nicht 
mitnehmen. Der Wagen ist ihm zu 
laut“, erzählt sie.

Hol dir jetzt deinen MINI Electric mit voller Ausstattung im ALL IN Leasing ab € 339,–
*
inkl. Versicherung und Paket Care.

MINI Electric: 135 kW (184 PS), Kraftstoffverbrauch 0,0 l/100 km, CO
2
-Emissionen 0,0 g/km, Stromverbrauch 15,3 kWh/100 km. Angegebene Verbrauchs- und CO

2
-Emissionswerte ermittelt nach WLTP.

* Gültig bei Vertragsschluss von 6.5.2022 bis 31.7.2022 und nach Verfügbarkeit der von der Aktion umfassten Fahrzeugen. Auslieferung bis 31.12.2022. Ein Angebot der BMW Austria Leasing GmbH für den MINI Cooper SE, beinhaltet kostenlosen Service mit dem MINI Paket Care für 4 Jahre/60.000 km

sowie Versicherung für die Mängelbeseitigung in Österreich für das 3. und 4. Jahr ab Erstzulassung bis zum Erreichen einer Fahrleistung von 120.000 Kilometer, es gilt der jeweils zuerst erreichte Grenzwert ab Erstzulassung. Berechnungsbeispiel: MINI Select Leasing für den MINI Cooper SE, Anschaffungswert

höchstens € 32.568,- (E-Mobilitätsförderung 2022 Hersteller berücksichtigt). Anzahlung € 3.600,- Laufzeit 48 Monate, Leasingentgelt ab € 253,- mtl., genaue Höhe abhängig von Sonderausstattu

Bearbeitungsgebühr € 260,-, eff. Jahreszins 3,90%, Sollzins var

Gesamtbelastung inkl. Versicherung € 40.415,24. BMW Austria Leasing GmbH, Siegfried-Marcus-Straße 24, 5020 Salzburg, Versicherungsvermittlung in der Form Versicherungsagent, GISA-Zahl: 17752213, Agenturverhältnis mit Generali Versicherung AG. Beträge inkl. NoVA, MwSt und Vers.St. Angebot freibleibend.

Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bei allen teilnehmenden MINI Händlern. Das Elektro Plus Paket in der Vollkasko Versicherung ist beim Abschluss eines Versicherungsvertrages von einem MINI Cooper SE kostenlos enthalten – ausgenommen bei Abschluss eines Flatrate-Versicherungstarifes.
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FAHRSPASS, DER ELEKTRISIERT.

ALL-IN

LEASING

INKL. VERSICHERUNG

& PAKET CARE.*

€ 339,–

Graz-Liebenau

Liebenauer Hauptst. 40

8041 Graz

Tel. 0316/23 24 44-0

Graz-Nord*

Wiener Straße 314

8051 Graz

Tel. 0316/23 23 16-0

Lebring*

Leibnitzer Straße 76

8403 Lebring

Tel. 03182/24 57-0

Fehring*

Bahnhofstraße 21

8350 Fehring

Tel. 03155/2310-0

Lieboch*

Gadystraße 1

8501 Lieboch

Tel. 03136/90310

www.gady.at

Gady

* Werkstätte

mini_electric_gady_210x137_1_se.indd 1 16.05.2022 14:44:37

Ante Peran (Gady Family) übergab den neuen MINI COOPER. Alexandra ist MINI Fan.
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Reisen & Kinder

Es ist heiß, der Verkehr ist 
dicht und das Ziel ist noch 
lange nicht erreicht. Auf der 
Rückbank macht sich Unge-
duld bemerkbar. Da ist es gut, 
Ideen im Gepäck zu haben.
Getränke bereithalten: Ganz 
wichtig ist, dass es ausreichend zu 
trinken gibt. Wasser und verdünn-
te Fruchtsäfte aus der Kühlbox 
müssen unbedingt mit an Bord.
Pausen einkalkulieren: Wer 
viel trinkt, muss auch oft auf die 
Toilette. Pausen gehören zur An-
reise unbedingt dazu, auch damit 
sich alle immer wieder einmal die 
Beine vertreten können. Achtung! 
Bei Stopps auf Autobahnrast
plätzen gilt besondere Vorsicht, 
damit die Kinder nicht auf die 
Fahrbahn laufen. Es bietet sich 
auch an, für die Pausen inter-
essante und attraktive Plätze zu 
wählen. Das lässt sich bereits bei 
der Planung der Reiseroute mit 
einflechten.

Schattenplätzchen: Vor allem bei 
Stau ist es wichtig, dass es im Auto 
möglichst kühl und angenehm 
bleibt. Darum sind schatten
spendende Abdeckungen für 
die Seitenscheiben eine hervor
ragende Option.
Snacks für unterwegs: Belegte 
Brote, Müsliriegel und kleine 
Naschereien wie etwa Gummi
bärchen, stillen kleine Hunger
attacken und erhalten so die gute 
Laune. Generell sollte bei langen 
Fahrten eher leicht gegessen 
werden – sonst droht vor allem 
am Lenkrad die Müdigkeit!
Spiele spielen: Es gibt viele lustige 
Spiele, die während einer Auto-
fahrt die Zeit verkürzen können, 
etwa „Ich sehe was, was du nicht 
siehst“, Autokennzeichen erraten, 
„Ich packe meinen Koffer“ und 
vieles mehr.
Gemeinsam singen: Entweder 
wird einfach spontan ein Liedchen 
angestimmt oder eine CD oder 

Playlist mit bekannten Liedern 
zum Mitsingen wird für die Fahrt 
vorbereitet. 
Spielsachen: Das Lieblingsspiel-
zeug, Lesestoff, Rätselhefte oder 
Malbücher vertreiben die Zeit. 

Auch Tablet oder Handy können 
mit altersgerechten Spielen unter-
halten. 
Ein Schläfchen: Die Zeit vergeht 
wie im Schlaf – in einer stillen 
und abgedunkelten Umgebung.

So fahren Kinder entspannt  
im Auto in den Urlaub

Lange Anfahrtswege, Hitze und Staus sind für Kinder anstrengend. Wenn einige  
Punkte beachtet werden, wird die Anreise aber für alle entspannt und vergnüglich.

Hurra – die Ferien kommen!
Alles ist möglich ...

So geht’s: Sende uns deinen Ferienbeitrag. 
Maile ihn an info@partnerzeitung.at oder schicke ihn per Post an Steirisches 
Werbebüro, Leibnitzer Straße 76, 8403 Lebring. Gib eine Telefonnummer 
an, unter der wir dich oder deine Eltern erreichen können.

•	 Ausgewählte Beiträge werden im 
Partner, dem Magazin für die gute 
Nachricht, veröffentlicht. 

•	 Eine unabhängige Jury wählt  
die Gewinner aus. 

•	 Gewinnen kannst du Gutscheine  

für den Kinder-Vergnügungspark  
beim Gady Markt in Lebring. 

•	 Die Gewinner werden direkt ver-
ständigt. Keine Barablöse möglich. 
Rechtsweg ausgeschlossen.

•	 Einsendeschluss: 31.7.2022

Mit ein paar Ideen funktioniert der Familienurlaub mit dem Auto.

©
 S

hu
tt

er
st

oc
k/

Da
sh

a 
Pe

tr
en

ko

Bald ist es so weit, am 10. und 
11. September kann jeder Gewinner 

sein Überraschungspaket ab
holen und Gutscheine am 

Gady Markt einlösen – hurra! 
Genieße Vergnügungspark, 
Zuckerwatte und Co. 

Das Partner-Team freut sich 
auf deinen Besuch. 
Bis bald!

In der Ferien kannst du viel erleben. Schick uns einfach ein Foto, eine Zeichnung, eine Geschichte oder eine Postkarte von einem Ferienerlebnis. 

mailto:info%40partnerzeitung.at%20?subject=Kreativbewerb
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Bei Umwelthemen zieht 
Hart an einem Strang 

Vor allem bei der Einschränkung des Individualverkehrs sehen  
die Gemeindepolitiker von Hart bei Graz großes Potenzial.

Umweltschutz und das Wohl 
der Gemeindebürger liegen 
den politischen Vertretern 
von Hart bei Graz beson-
ders am Herzen. So wurde 
unter anderem das Projekt 
Energiesparpilot*in NEU bis 
Ende 2024 verlängert. Mit 
dieser Aktion soll der Indivi-
dualverkehr reduziert werden. 
„Im vergangenen Jahr beteiligten 
sich 97 Harter an der Aktion und 
bewerteten diese sehr positiv“, 
berichtet der Bürgermeister von 
Hart bei Graz, Jakob Frey. Ziel 
des Projekts Energiesparpilot*in 
NEU ist es, der Verlagerung des 
Individualverkehrs vom Auto 
auf das Fahrrad, öffentliche 
Verkehrsmittel und innovative 
Mobilitätsformen wie TIM oder 
GUSTmobil einen Schritt näher 
zu kommen. „Alle, die sich 
daran beteiligen, leisten einen 
Beitrag zur Mobilitätswende“, 
betont der Ortschef und hofft auf  
reges Interesse. 

Pedibus 
Auch beim Pedibus soll der 
Individualverkehr eingeschränkt 
werden. Beim Pedibus gehen die 
Kinder in Gruppen zu Fuß zur 

Schule oder in den Kindergarten. 
Wie bei einem öffentlichen Bus 
steigen die Mädchen und Buben 
zu fixen Zeiten entlang der Route 
an Haltestellen ein. Dabei wird 
die Gruppe von ehrenamtlichen 
Personen begleitet. Nach einigen 
Wochen sind die Kinder gut 
vorbereitet, um ohne Begleitung 
selbstständig den Weg zur Schule 
und zum Kindergarten bewältigen 
zu können. Der Pedibus ist eine 

gute Alternative zum Elterntaxi 
und reduziert damit den Auto-
verkehr vor der Schule. Der ge-
meinsame Schulweg wird wieder 
zum Erlebnisraum für Kinder 
und Freundschaften können ge-
pflegt werden. Kinder erlernen 
und üben das sichere Verhalten 
im Straßenraum. Sie sammeln 
Erfahrungen und stärken gleich-
zeitig das Vertrauen in die eigenen 
Fähigkeiten. Somit trägt der 
Pedibus zur Gesundheit und 
besseren Konzentration bei. Zu-
dem werden selbstständiges, 
lebensnahes und soziales Lernen 
sowie das Gemeinschafts- und 
Verantwortungsgefühl gefördert.

Zuzugsgemeinde
Die Gemeinde Hart bei Graz ist 
mehr als elf Quadratkilometer 
groß und hat mehr als 5.400 ge-
meldete Hauptwohnsitze. „Diese 
wachsen jährlich um 1,9  Prozent 
an“, stellt Bürgermeister Jakob 

Frey fest. Um das Straßen
netz in Schuss zu halten, hat 
sich die Gemeinde einen Steyr 
Kommunaltraktor zugelegt. Erst-
mals von der Gady Family. Bei 
Recherchen im Internet stieß die 
Gemeinde auf das Traditions
unternehmen. Die Gady Family 
ermöglichte einen Termin zur 
Besichtigung des Fahrzeugs und 
stellte einen Kommunaltraktor 
zum Testen zur Verfügung. 

Sportlich
Eine große Rolle spielt in Hart bei 
Graz der Sport. In der Gemeinde 
wird alles geboten, was das Sportler
herz begehrt. Es gibt ein Hallenbad 
mit Wellnesszentrum, eine Tennis
halle sowie Tenniscamps. Zu be-
liebten Freizeitbeschäftigungen 
gehören Wandern, Fußball, Hand-
ball und Badminton. Im Winter 
stehen Eislaufen, Eishockey und 
Eisstockschießen in der Eishalle 
auf dem Programm. 

Bei ausgedehnten Spaziergängen tanken Körper, Geist und Seele neue Energie. 

Blick auf das Schloss Reinthal
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Kulinarik

Bunte Salate  
für heiße Tage

Wenn man die steirischen 
Haubenköche Markus Rath 
und Richard Rauch nach 
leichten, gesunden Sommer-
gerichten fragt, sind sie sich 
einig: „Bunte Salate!“ Vor 
allem die zahlreichen Kombi-
nationen finden sie faszinie-
rend. 
Markus Rath und Veronika Fritz 
sind die Gastgeber des Schloss-
kellers Südsteiermark in Leib-
nitz. „Unter anderem kommen 
Spargelsalat mit Ei, Quinoa und 
Wildkräutern sowie gemischte 
Blattsalate mit Frischkäse vom 
Nuart oder gebackenem Kalbs-
bries bei den Gästen gut an“, be-
richten die Südsteirer. Beim Dres-
sing setzt Markus Rath auf sein 
Spezialdressing mit geschmortem 
Zwiebel, Estragon, Senf, Öl und 
Essig. Diese Grundbasis wird mit 
verschiedenen Ölen, Essigen und 
Zitrusfrüchten verfeinert. Blatt
salat kombiniert Markus Rath 
mit Wildkräutern. „Mit den Bit-
ternoten der Wildkräuter wird 
der Geschmack interessanter“, 
weiß der Spitzenkoch. Zum Ein-
satz kommen etwa Frauenmantel, 

Röhrlsalat, Spitzwegerich, Tau-
bennessel, Girsch, Vogelmiere 
und Scharfgarbe. Auch Knuspri-
ges wie Brotcroûtons, Speckkrus-
teln, Sonnenblumenkerne, Sesam, 
Kürbiskerne, Reischips, gepuffter 
Quinoa oder Buchweizen gehören 
dazu. Um die Säure der Marinade 
abzurunden, verfeinert er mit et-
was Cremigem wie Gemüsepüree, 
Espuma, Frischkäse oder Topfen. 

Tafeln im Gemüsefeld 
Auch Richard Rauch, der mit sei-
ner Schwester Sonja Geschwister 
Rauch vulgo Steira Wirt in Bad 
Gleichenberg führt, ist über-
zeugt, dass Dressing das Um und 
Auf bei den Salatkreationen ist. 
„Man könnte einmal eine Salat-
Bar mit Dressings und Knusper 
machen“, sagt der Haubenkoch. 
Angeboten werden verschiedene 
Blattsalate. Dazu gibt es Brotcroû-
tons, Fenchel-Parmesan-Streusel, 
Karottenemulsion, Frühlings-
kräuter-Dressing, Balsamico-Basi-
likum-Dressing und ein Joghurt-
Petersilien-Dressing. Letzteres ist 
schnell zubereitet: Saft und Abrieb 
einer Limette in einen Mixbecher 

geben, 250 Gramm Naturjoghurt, 
Salz, eine Messerspitze Chili-
pulver und 80 ml kaltgepresstes 
Rapsöl dazugeben und mixen. 
Am Schluss 50 Gramm abgezupf-
te Petersilie unterrühren (Rezept 
aus „Die Jahreszeiten Kochschule 
Frühling“ von Richard Rauch und 
Katharina Seiser, Brandstätter Ver-
lag). „Mit frischem Gemüse kann 
man herrliche Gerichte zuberei-
ten“, betont Richard Rauch, der 
am 8. August mit Christa Wonisch 

zum Tafeln in den Gemüse
feldern auf den Gemüsebauernhof 
Flucher–Plaschg–Wonisch in Hof 
bei Straden einlädt. 
Erfrischende Getränke sind im 
Sommer Limonaden: Wasser 
mit Zitronenmelisse, Minze oder 
Zitrusfrüchten, verschiedene 
Blütensirupe mit Wasser, frischen 
Kräutern und Zitrusfrüchten so-
wie Früchtetees. Bei der Deko 
setzen die Gastgeber auf Wiesen-
blumen und Kräutertöpfe. 

Leichte Spezialitäten, erfrischende Limonaden und bunte  
Wiesenblumen sorgen bei den Haubenwirten für Urlaubsstimmung. 

Tafeln im Feld: Christa Wonisch, Sonja Rauch und Richard Rauch (v. l.) 
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Veronika Fritz und Markus Rath, Gastgeber im Schlosskeller Südsteiermark
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Gesunde Salat-Bar mit Dressings und Knusper 
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Land & Leute

Die Region rund um 
Leibnitz ist wunderschön. 
Bei einem Tagesausflug 
mit dem Rad entdeckt der 
Gast viele Kleinigkeiten, 
die ihm im Fahrzeug oft 
verborgen bleiben. Die 
Partner-Redaktion hat einen 
Vorschlag für eine attraktive 
Runde zusammengestellt. 
Gestartet wird die Tour in 
Leibnitz. Über die Südsteirische 
Weinstraße geht die Fahrt nach 
Leutschach. Diese Straße, die sich 
eng an die Weinhänge schmiegt, 
gehört zu den bekanntesten, 
meist besuchten und auch ältesten 
Weinstraßen in der Steiermark. 
Immer wieder gibt es beeindru-
ckende Ausblicke über das Land 
und so legt man gerne eine Rast 
ein, um diese tollen Momente zu 
genießen. Buschenschänken laden 
zum Verweilen und Genießen ein. 
In Leutschach steht eine kleine 

Wanderung mit Minigolftour 
auf dem Programm. Entlang des 
Weges warten 14 Minigolfbahnen 
darauf, bespielt zu werden. Die 
Anlage ist ohne Anmeldung und 
Reservierung begehbar. Lediglich 
die Minigolfbälle müssen erwor-
ben werden: im Kniely Haus – di-
rekt gegenüber befindet sich die 
erste Minigolfbahn – im Touris-
musbüro Leutschach oder bei den 
einzelnen Betrieben entlang der 
Tour. Die Golfschläger lagern bei 
den Bahnen. Gegen Hunger und 
Durst haben die Buschenschank-
betreiber das richtige Rezept.

Gemütlicher Ausklang 
Die Radfahrer schwingen sich 
wieder auf ihre Drahtesel und 
bleiben das nächste Mal bei der 
Kernölmühle Hartlieb stehen. Bei 
einer Führung durch den Betrieb 
in Heimschuh lernen Gäste den 
Beruf des Ölmüllers kennen und 

tauchen ein in die schmackhafte 
Welt der Öle. Danach treten die 
Pedalritter ihre Heimreise nach 
Leibnitz an. Nächster Stopp ist 
der Schlosskeller Südsteiermark 
über den Dächern von Leibnitz. 
Bei regionalen Spezialitäten und 
einem guten Gläschen Wein lassen 
die Gäste den Tag Revue passieren 
und sind überzeugt: „Das Leben 
ist einfach wunderschön!“

Der Wetterbericht ist viel
versprechend. Somit steht 
einem Wochenendausflug nach 
Grundlsee nichts im Wege. 
Zur Hauptreisezeit sind spontane 
Ausflüge oft nicht möglich, weil 
kein Quartier frei ist. „Mit dem 
CROSSCAMP bin ich flexibel 
und unabhängig“, betont Walter, 
der sich für spontane Ausflüge 
gerne einen CROSSCAMP mietet 
und losfährt. Dieses Mal in die 
Obersteiermark nach Grundlsee, 
wo er sich für Camping Gößl ent
scheidet. Ihn fasziniert der Blick auf 
den See und die Berge. Hier hat er 

viele Freizeitmöglichkeiten. Wenn 
es warm ist, kühlt er sich im See 
ab. Er wandert zum Toplitzsee und 
lässt sich hier mit der Plätte zum 
Kammersee bringen. Die Region 
ist wunderschön. Wanderung 
und die Fahrt über den See haben 
etwas Meditatives und Entschleu-
nigendes an sich. Zudem bietet 
das Ausseerland Salzkammergut 
Bergwandern, Radfahren, Walken, 
Golfen und vieles mehr. 

Zwei Modelle 
Für den Kurztripp in die Obersteier
mark gibt es den CROSSCAMP 

in den Ausführungen LITE und 
FLEX. Der Gady-Experte Patrick 
Gumilar informiert gerne über die 
Vorteile der einzelnen Modelle. 

Die Südsteiermark mit 
dem Rad entdecken

Flexibler Reisen

Erlebnisreicher Tag mit beeindruckender Landschaft, Minigolf, edlen  
Ölen und regionalen Spezialitäten über den Dächern von Leibnitz

Fahren, abstellen und schlafen – CROSSCAMP ist  
der perfekte Begleiter für spontane Kurztripps. 

Eine Fahrt durch die Weinberge ist immer ein Erlebnis. 
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„Schwarzes Gold“
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CROSSCAMP – perfekt für Ausflüge mit Übernachtung
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CROSSCAMP mieten  
um € 99,– pro Tag

Die Gady Family ist  
CROSSCAMP-Partner

Informationen bei Patrick Gumilar  

unter 0316 788-518204  
oder per E-Mail an  

patrick.gumilar@gady.at

mailto:patrick.gumilar%40gady.at?subject=
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Vorteilsclub

Mit dem Partner Vorteilsclub gibt  
es schöne Preise zu gewinnen

Die Absender der richtigen Antwort nehmen an der Verlosung teil. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barablöse möglich. 
Die Teilnahme am Partner Vorteilsclub-Gewinnspiel ist pro Person nur einmal möglich. Viel Glück!

Diesmal geht es um eine Geschenksbox gefüllt mit Produkten vom Imker Harald Radl 
aus Gamlitz. Schreiben Sie eine E-Mail mit der richtigen Antwort, Vorname, Nachname, 

Adresse und Telefonnummer an info@partnerzeitung.at. Einsendeschluss: 31. Juli 2022.

Vorteilsclub Gewinner
Über den Gutschein für eine Jause für zwei Personen inklusive einer Flasche Sauvignon blanc vom Buschenschank Silberschneider in 
Leutschach an der Weinstraße freut sich Sonja M. Hofbauer aus Krieglach. Herzliche Gratulation! 

Zeit, Geduld, Genauigkeit und die Liebe zu Bienen zeichnen 
einen Imker aus. Harald Radl aus Grubtal in Gamlitz 
wurde von seinem Vater in die Geheimnisse der Imkerei 
eingeweiht. 

„Mein Vater war 40 Jahre lang Imker. Als er vor knapp zehn Jahren 
überraschend starb, habe ich seine Bienen übernommen“, erinnert 
sich Harald Radl, der aktuell 25 Stöcke besitzt. Diese befinden sich 
in Gamlitz und auf einer Alm auf 800 Metern Seehöhe in der Nähe 
von Deutschlandsberg. Um einen guten Honig erzeugen zu können, 
benötigen Bienen Blüten. „Hervorragend eignen sich Kastanien-, 
Apfel- und Kirschblüten sowie Löwenzahn und Akazien“, weiß der 
Imker, der hauptberuflich als Tischler tätig ist. Ein weiterer Aspekt 
ist das Wetter. Ist es kalt und regnerisch, gibt es wenig Honig. 
„Zwei Jahre hatten wir kein gutes Honigjahr. Dieses Jahr schaut es 
besser aus“, ist der 57-Jährige überzeugt. Er produziert Blüten- und 
Kastanienhonig. „Es gibt auch einen Cremehonig, ein gerührter 

Blütenhonig“, ergänzt der Südsteirer. Er stellt Wachskerzen her so-
wie Propolistropfen und -salben. Erhältlich sind seine Produkte im 
Hofladen, den er vor drei Jahren eröffnet hat. „Damit habe ich den 
Traum meines Vaters erfüllt“, erzählt Harald Radl. 

Ohne Bienen kein Obst 
Imker sind für die Natur wichtig. „Ohne Bienen gibt es kein Obst“, 
betont Harald Radl, der sein Wissen gerne weitergibt. Er errichtete 
einen Schaustock und lädt Interessierte ein, diesen zu besichtigen. Das 
Thema Bienen ist faszinierend. Der Imker begeistert Besucher mit 
Erzählungen, wie sich Bienen mit einem Schwänzeltanz verständigen 
und damit Futterquellen weitergeben. Er berichtet von Wächterbienen, 
die darauf achten, dass sich keine Wespe in den Stock verirrt und wie 
Fremdbienen betteln, im Stock aufgenommen zu werden. Drohnen 
werden vor dem Winter vertrieben, sodass die restlichen Bienen besser 
überleben können. Sommer-Arbeitsbienen leben maximal sechs 
Wochen. Diese arbeiten sich sprichwörtlich zu Tode. 

Faszinierende Welt der Bienen 

Unsere Gewinnfrage: Wie geben Bienen an ihre Artgenossen gute Futterquellen weiter? 
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Wissenswertes über Bienen Harald Radl realisierte mit dem Hofladen den Traum des Vaters.  
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Honig und Kerzen 
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Bildung & Zukunft

Gemeinsam weiterkommen, miteinander Ziele erreichen und aufeinander vertrauen können

Aktuelle Lehrstellen und Jobangebote unter www.gady.at/karriere

Lehrlinge sammeln wertvolle Erfahrungen 

Gemeinsam Aufgaben lösenIn der Gruppe Neues erlernen Neue Freunde kennenlernen

Theresia Steiner

Theresia Steiner, Leitung Personalwesen bei der Gady Family
Für die Lehrlinge der Gady Family gibt es jedes Jahr besondere Tage, 
die sich vom Arbeitsalltag und von der Berufsschule deutlich unter-

scheiden: die sogenannten Lehrlingspower-
days. Vom 9. bis 11. Mai fanden diese heuer 
in der Firmenzentrale in Lebring statt. Im 
Fokus standen dabei neben dem persönlichen 
Kennenlernen und Austausch der Lehrlinge 
aus den unterschiedlichen Standorten die 
Themen Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz, 
Sucht-Prävention und ein Workshop mit 
Workout „Fit for Life“ mit dem ehemaligen 
Profi-Triathleten Markus Strini.

Leonie Jogl

Leonie Jogl, Lehre Einzelhandel mit 
Schwerpunkt Kfz und Ersatzteile im 
2. Lehrjahr am Standort Deutsch Goritz
Ich finde, es war eine sehr gute Idee, das 
Thema „Sucht“ mit in die Lehrlingspower-
days einzubauen, da es ein interessantes, aber 
auch ernstes Thema ist, das sicher auch einige 
Leute betrifft. Meiner Meinung nach wurde 
es verständlich und umfangreich erklärt. Ich 
persönlich konnte einiges bei diesem Vortrag 
dazulernen und fand die Informationen sehr 
wissenswert.

Lukas Vidmar

Lukas Vidmar, Lehre Kraftfahrzeug-
technik im 2. Lehrjahr am Standort 
Opel Leibnitz
Der Beitrag zum Gesundheitsschutz am 
Arbeitsplatz war sehr informativ: Es ist 
wichtig, dass man den Lehrlingen erklärt, wie 
man auf seinen Körper Acht gibt und auf-
passt. Ich werde die vorgetragenen Infos in 
Zukunft versuchen umzusetzen.

Lena Hammer

Lena Hammer, Lehre Einzelhandel mit 
Schwerpunkt Kfz und Ersatzteile im 
2.  Lehrjahr am Standort BMW Graz-
Liebenau
Mir hat die Einleitung zu den Lehrlings
powerdays sehr gut gefallen: Das Wertequar-
tett der Gady Family wurde als Wegweiser für 
die Lehrausbildung erklärt. Mir wurde somit 
klarer, wie wichtig die Werte Vertrauen, Leis-
tung, Stolz und Tradition für die Zusammen-
arbeit im täglichen Arbeitsleben sind.

Christian Sixt

Christian Sixt, Lehre Kraftfahrzeug-
technik im 3. Lehrjahr am Standort 
BMW Graz-Liebenau
Der Workshop „Fit for Life“ hat interessante 
Fakten zum Thema Gesundheit und Bewe-
gung gebracht, vor allem das anschließende 
Workout hat mir großen Spaß gemacht und 
mich motiviert, mehr Sport zu treiben. Es hat 
in mir die Begeisterung für Sport wieder ge-
weckt und es spornt an, mehr für den eigenen 
Körper zu tun.

Jedes Jahr finden bei der 
Gady Family die Lehrlings
powerdays statt, so auch 
2022.
„Wir bilden als eines der führen-
den Autohäuser in Österreich seit 
jeher Lehrlinge aus. Bei den Lehr-
lingspowerdays wollen wir den 
jungen Leuten das soziale Mit-
einander, Teambildung, Verant-
wortung und Selbstvertrauen ver-
mitteln“, erklärt Theresia Steiner, 
die in der Gady Family für das 

Personal und somit auch die Lehr-
linge verantwortlich zeichnet. 

Bei den Lehrlingspowerdays 
wurde auch 2022 viel Teamgeist 
gezeigt. Viele nahmen auch etwas 
für zu Hause mit, etwa das Be-
wusstsein für mehr Gesundheit 
oder, wie wichtig regelmäßige 
Bewegung für den Körper ist. Auf 
viel Interesse stieß die Möglich-
keit, andere Lehrlinge und andere 
Abteilungen kennenzulernen. 

https://www.gady.at/karriere
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Bildung & Zukunft

Philipp Gady und Eugen 
Roth halten die Ausbildungs
tradition der Gady Family hoch.

Leon Palz

Leon Palz, Lehre Kraftfahrzeugtechnik 
im 1. Lehrjahr am Standort Fehring
Die Location „Neuer Seminarraum der Fir-
menzentrale Lebring“ war wirklich gut, ich 
habe mich den ganzen Tag über sehr wohl 
gefühlt. Ich war das erste Mal in der Mitar-
beiter-Kantine „FRANZ“ und war von der 
modernen, schönen Räumlichkeit fasziniert. 
Auch das Essen hat mir sehr gut geschmeckt.

Zahlreiche Benefits als Ergänzung  
für eine hochwertige Ausbildung

Aktuelle Lehrstellen und Jobangebote unter www.gady.at/karriere

Benefits für Lehrlinge der Gady Family

•	�Erfahrene, geschulte Lehrlingsausbilder
•	Eltern-Lehrling-Abend innerhalb des ersten Lehrjahres
•	Jährliche Lehrlingspowerdays mit Weiterbildung und 

Kennenlernen/Vernetzen mit Lehrlingen aus anderen  
Abteilungen und Standorten

•	Ausbildungsdokumentation für Lehrlinge über die gesamte 
Lehrzeit mit halbjährlichen Abstimmungsgesprächen

•	Option, in ein unbefristetes Dienstverhältnis übernommen  
zu werden

•	Lehre mit Matura (wahlweise)

Karriere  
in Sicht

Leon Huber

Leon Huber, Lehre Kraftfahrzeug
technik im 1. Lehrjahr am Standort 
BMW Lieboch
Die Lehrlingspowerdays haben mir eine groß-
artige Möglichkeit gegeben, die Kolleginnen 
und Kollegen aus den anderen Standorten 
besser kennenzulernen und Zeit mit ihnen zu 
verbringen. Ich freue mich schon sehr auf das 
nächste Mal.

Eine Lehre in der Gady Family 
ist mehr als eine Berufsaus
bildung. Hier lernen die jungen 
Leute von Beginn an Verant-
wortung und Vertrauen.
Das Wertequartett der Gady 
Family gibt auch den Maßstab 
für die Lehrlingsausbildung vor: 
Tradition, Vertrauen, Leistung 
und Stolz. „Wir wollen, dass un-
sere Lehrlinge stolz sind auf ihre 
Arbeit. Deswegen setzen wir vom 
ersten Tag an volles Vertrauen in 
ihre Leistung. Das hat bei uns 
Tradition“, sagt Eigentümer und 
Geschäftsführer Philipp Gady. 

Geben und nehmen
Leistung erbringen und Ergebnisse 
liefern gehören zur Arbeit in der 
Gady Family dazu. Aber dafür 
gibt es auch viele Benefits, weiß 
Geschäftsführer Eugen Roth: 
„Wir sind uns als eine große 
Familie mit rund 330 Mitarbeitern 
und circa  50  Lehrlingen unserer 
Verantwortung bewusst.“ Für 
Lehrlinge gibt es im ersten Lehr-
jahr einen Eltern-Lehrlings-Abend. 
Während der gesamten Lehrzeit 
nehmen Lehrlinge einmal im Jahr 
an den Lehrlingspowerdays teil. 

Hier lernen sie sich untereinander 
besser kennen, erfahren über eigene 
Stärken und die ihrer Kollegen und 
lernen andere Standorte oder Ab-
teilungen kennen. „Unsere Lehr-
lingsausbilder sind sehr erfahrene 
Fachleute, die nicht nur kompetent 
Wissen vermitteln, sondern den 
jungen Leuten auch bei persön-
lichen Fragen zur Seite stehen“, 
erklärt Theresia Steiner. Nach er-
folgreicher Lehre gibt es immer die 
Möglichkeit, in ein unbefristetes 
Dienstverhältnis in der Gady 
Family zu wechseln. Eine Lehre bei 
der Gady Family ist Sprungbrett 
für eine Karriere bei einem sicheren 
und modernen Arbeitgeber. 

für Beruf und Leben
lernten Lehrlinge bei den Lehrlingspowerdays.

Action und Informationen bei den Lehrlingspowerdays 

https://www.gady.at/karriere
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Wenn Sie Fragen an mich haben, erreichen Sie mich unter
E-Mail: kanzlei@ra-eugster.at
www.ra-eugster.at
Tel.: 03452 909890
Kadagasse 19
8430 Leibnitz

Partner-Rechtstipp  
von Rechtsanwältin 
Dr. Nadina Gady-Eugster
www.ra-eugster.at
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Das staatliche Entscheidungsorgan ist das ordentliche Gericht – das 
Zivilgericht, das Strafgericht, die Verwaltungsgerichte und der Ver
fassungsgerichtshof. Daneben gibt es bei Streitigkeiten auch die 
Möglichkeit, ein Schiedsgericht anzurufen. Dies ist ein nichtstaatliches 
Entscheidungsorgan, das nicht von staatlich berufenen Richtern, 
sondern von nichtstaatlichen Entscheidungsorganen, sogenannten 
Schiedsrichtern, besetzt ist. Diese Richter werden von den Streitparteien 
gewählt, und zwar entweder durch eine Nominierung während des 
aufkommenden Streitfalls oder bereits in der früheren Vereinbarung. 
In diesem Vertrag bzw. dieser Zusatzklausel im Ursprungsvertrag ver
einbaren die Parteien bereits bei Abschluss des ursprünglichen und 
nunmehr in Streit stehenden Vertrags, dass für den Fall eines Streits, ein 
Schiedsgericht über den Streit entscheiden wird. 

Schiedsgerichte können zum einen extra für den entsprechenden 
Streitfall bestellt werden oder die Parteien vereinbaren, dass bereits 
bestehende Schiedsgerichte über den Fall entscheiden sollen, so etwa 
die institutionellen Schiedsgerichte bei der Wirtschaftskammer oder bei 
internationalen Schiedsgerichten dem ICC. 

Die Entscheidung des Schiedsgerichts, der Schiedsspruch, hat die 
Wirkung eines rechtskräftigen Urteils, das heißt, er bindet alle Parteien.

Vorteil eines solchen Verfahrens ist, dass es oft schneller und somit 
kostengünstiger abläuft, als das Verfahren vor den staatlichen Gerichten. 
Darüber hinaus können die Parteien die Richter wählen und das Ver-
fahren formfreier gestalten, als vor den ordentlichen Gerichten. Dies ist 
insbesondere vorteilhaft für den internationalen Handelsverkehr – hier 
liegt auch der Hauptanwendungsfall dieser Gerichte. Sollte eine Ent-
scheidung jedoch wesentlich gegen die Grundprinzipien und Rechte des 
österreichischen Staates verstoßen, so gibt es die Möglichkeit, die Ent-
scheidung vor dem OGH anzufechten. 

Wenn man einige Ratschläge 
beachtet, gelingt die Ernte.
Schädlinge, Eisenmangel, Mehl-
tau, Rostpilz oder die Braun
fäule können zum Totalausfall 
der Ernte führen. Die Ursache ist 
oft falsche Pflege. Die rote Spin-
ne etwa kommt da vor, wo es 
sehr trocken und heiß ist. Hier 
hilft leichte Beschattung durch 
Bäume oder ein Sonnensegel. 
Blattläuse lieben frische, weiche 
und stickstoffüberdüngte Triebe. 
Hochwertige Pflanzerde beugt 
hier vor. Kompost sollte immer 
gut abgelegt sein. Unverzichtbar 
sind gleichmäßiges Gießen und 
die richtige Nahrungsversorgung. 
Nachdüngen kann in flüssiger 
oder granulierter Form erfolgen. 
Werden Kräuter abgeerntet, 
sichert die anschließende Dünger
gabe, dass der neue Austrieb seinen 
vollen Geschmack entwickelt. Jetzt 
ist Gießen angesagt. Gemüse, das 
zur sehr welkt, verliert an Aroma. 
Gut gegossenes Gemüse ist auch 
wesentlich knackiger.

Natürlicher Pflanzenschutz
Besprühen der Pflanzen mit 
Schachtelhalmtee oder -extrakt 
stärkt die Pflanzen. Schachtelhalm 
wirkt auch sehr gut gegen Mehltau 
und andere Pilze. Es ist ratsam, 
anfällige Pflanzen alle zehn bis 
14  Tage damit zu besprühen. Ein 
Sud oder Tee aus Knoblauch ver-
treibt Schädlinge. Die Tomaten
braunfäule lässt sich mit einem 
Mix aus einem Teil Milch und 
zehn Teilen Wasser, welcher alle 

zehn Tage morgens gesprüht wird, 
sehr stark verzögern. Auch eine fünf 
Zentimeter hohe Mulchschicht 
aus Brennnesseln und trockenem 
Rasenschnitt hilft, beugt dem 
Austrocknen vor und fördert das 
Bodenleben. Eisenmangel macht 
Pflanzen unansehnlich und lockt 
Schädlinge an. Bei Blumen wie 
Surfinien oder Fächerblumen, 
bei Melanzani oder Paprika, hilft 
das einmalige Gießen mit Eisen
dünger. Bei starkem Eisenmangel 
wird der Vorgang wiederholt. 

Säen und pflanzen
Sommersalate wie Radicchio, 
Sommerendivien oder Romana
salat eignen sich dazu. Kohl
sprossen sollten auch jetzt schon 
den Weg in den Garten finden. 
Sie müssen bis zum Herbst ausge-
wachsen sein, um im Winter eine 
reiche Ernte zu bringen. Busch-
bohnen oder Erbsen sind auch für 
die Sommerkultur und, in Töpfen 
gezogen, für Balkon oder Terrasse 
geeignet. Sprossenkohl braucht 
einen Topf mit etwa 20  Litern 
Pflanzsubstrat. Am besten zwei 
Pflanzen in eine Mauerwanne 
setzen und die restlichen Stellen 
mit Salaten und Kräutern füllen. 
Thymian oder Salbei können im 
Winter geerntet werden und ihr 
Duft verwirrt Kohlweißling und 
Kohlerdfloh. Im Herbst können 
Erbsensprossen eingesät werden.

Eine reiche Ernte und viel Genuss 
wünscht euer Gärtnermeister 
Klaus Wenzel.

Gemüse im Sommer
Frische Vitamine aus dem eigenen Garten

Die eigene Gemüseernte ist ein gesunder Gartenlohn.
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Gartentipp & Rechtstipp

mailto:kanzlei%40ra-eugster.at?subject=
http://www.ra-eugster.at
http://www.ra-eugster.at


19PARTNER Juli | 2022

Land & Leute

Die Leidenschaft  
für 80 Pferdestärken

Mit 18 kaufen sich Burschen 
üblicherweise ihr erstes 
Auto – oder bekommen es 
geschenkt. Marcel Bund hat 
sich mit 18 seinen ersten 
Steyr Traktor gekauft. Vor-
bild dafür war sein älterer 
Bruder Daniel.
Es ist nicht der erste Traktor, auf 
dem Marcel Bund über die Äcker 
fährt. „Ich bin von klein auf mit 
Traktoren gefahren, habe bei 
Nachbarn geholfen. Und ich hatte 
und habe sehr viel Spaß dabei“, 
erzählt der 18-Jährige aus Straden 
im Bezirk Feldbach. Gemeinsam 
mit seinem Bruder Daniel be-
treibt er mit Leidenschaft einen 
landwirtschaftlichen Betrieb im 
Nebenerwerb. „Eigentlich ist es 
unser Hobby. Wir bewirtschaften 
zusammen Grund. Eine Viehwirt-
schaft haben wir nicht“, sagt er. 
Die Leidenschaft und die Liebe 
für die Landwirtschaft haben 
die beiden Brüder von klein auf. 
Schon früh haben sie das Traktor-
fahren, das Anbauen, Pflegen und 
Ernten kennengelernt. 

Sparen und eintauschen
Den Steyr 4080 Kompakt mit 
80  PS hat er selbst finanziert. 
„Ich hatte schon davor Traktoren, 
allerdings gebraucht. Die waren 
mir aber alle zu schwach für die 
Arbeit. Irgendwann habe ich 
dann entschieden, dass ein neuer 
her muss. Mein Bruder hat sich 
mit 18, also vor vier Jahren, einen 
ähnlichen gekauft. Also habe 
ich begonnen zu sparen, meine 
alten Traktoren eingetauscht 
und  nach ausführlicher Beratung 
von Gady Landmaschinen-Ver
käufer Michael Dressler den 
neuen Steyr erworben“, berichtet  
Marcel Bund. 

Den Traktor hat er angeschafft, 
ohne ihn auszuprobieren. „Steyr 
Traktoren sind gut. Das weiß 
man. Darum hatte ich keine 
Zweifel, dass der 4080  Kompakt 
eine Top-Maschine ist. Außerdem 
ist die Gady Family ein zuver
lässiger Partner in Sachen Land-
maschinen. Ich habe den Traktor 
gesehen – und gleich gekauft.“

Zeitintensives Hobby
Die beiden Brüder betreiben 
Ackerbau mit Fruchtfolge. Derzeit 
wächst Kürbis für die Kernölgewin-
nung auf den Äckern. Angebaut 
werden aber auch Mais oder Soja. 
„Mit dem Traktor wird der Acker 
bearbeitet, wir säen und ernten 
damit, mähen und mulchen und 
nutzen ihn auch für Holzarbeiten 
in unserem Wald. Das Holz ver-
wenden wir fürs Heizen, schöne 
Stämme verkaufen wir. Außerdem 
produzieren wir Hackschnitzel für 

Heizwerke“, berichtet Marcel. Das 
Hobby der beiden nimmt viel Zeit 
in Anspruch. Trotzdem gehen sie 
im Hauptberuf ihrer Arbeit nach. 

Bauer rund um die Uhr
Marcel Bund arbeitet auch im 
Hauptberuf mit dem Traktor. Er 
bestellt Äcker und erntet die Früchte 
seiner Arbeit. „Es bleibt aber immer 
genug Zeit für unseren eigenen 
Betrieb. Mit zwei Steyr Traktoren 
geht schon einiges weiter“, sagt der 
junge Landwirt. 

Mit 18 Jahren hat sich Marcel Bund einen neuen Traktor von Steyr selbst finanziert und gekauft.  
Damit bewirtschaftet er – gemeinsam mit seinem Bruder Daniel – Acker, Wiese und Wald.

Marcel und Daniel Bund mit ihren Traktoren von Steyr

… und bei HolzschlägerungenDer Traktor im Einsatz Das flexible Powergerät für Arbeiten auf Wiese, Acker …
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Auto & Mobil

„Scheint amSiebenschläfer
Sonne, gibt es sieben
WochenWonne.“

„Ist derSiebenschläfer nass,
regnet‘s ohneUnterlass.“

Am 27. Juni ist
Siebenschläfer-
tag. So wie das
Wetter an diesem
Tag ist, so ist
es die sieben
darauffolgenden
Wochen. Der
Siebenschläfer
ist in dieser
Zeit gerade erst
aus seinem
Winterschlaf
erwacht und
hungrig auf
Futtersuche.
DasWetter ist
ihm egal.

Sicher in den Sommerurlaub
Die Fahrt in den Urlaub ist der Beginn der schönsten Zeit des 
Jahres. Damit sie nicht mit einer Panne startet, sollte das 
Fahrzeug davor durchgecheckt werden. Der Gady Urlaubs-
Check stellt sicher, dass technisch nichts schief geht.
Der Urlaubs-Check von der Gady Family ist nicht nur sehr wichtig für 
die Sicherheit des Fahrzeugs. Er beruhigt auch Fahrer und Fahrgäste, 
denn wenn man weiß, dass das Fahrzeug technisch einwandfrei ist, fährt 
man automatisch entspannt. Um auf der Straße in jeder Situation und 
bei jedem Wetter sicher unterwegs sein zu können, ist es unumgänglich, 
dass alle Teile des Fahrzeugs einwandfrei und zuverlässig funktionieren.

Zuverlässigkeit absichern
Alle wichtigen Teile des Fahrzeugs werden beim Urlaubs-Check 
überprüft und auf ihre Funktionsfähigkeit getestet. Dazu gehören 
selbstverständlich die Bremsen und die Reifen sowie Stoßdämpfer, Rad
aufhängung und Lenkungsbauteile. Aber auch die Karosserie wird unter 
die Lupe genommen. Eine Fehlfunktion von Bremse oder Lenkung 
könnte fatale Folgen haben. Ein Sicherheitsrisiko stellen auch Wischer-
blätter dar, die nicht mehr den optimalen Kontakt zur Windschutz
scheibe haben und schmieren. Die Gady Family überprüft auch diese 
sowie die Windschutzscheibe selbst und die Scheibenwaschanlage. 
Durchgecheckt werden ebenfalls die Beleuchtungen, die Heiz- und 
Klimaanlage sowie das Navigationssystem, damit auf der Reisestrecke 
nichts schiefgehen kann. Für alle, die ihr Fahrzeug überprüfen lassen, 
gibt es einen Liter Scheibenklar gratis dazu – für die optimale Sicht.

Gewinnen mit Sicherheit
Alle, die bis einschließlich 31. August 2022 einen Urlaubs-Check bei der 
Gady Family durchführen lassen, haben die Chance auf ein Wochen
ende mit einem BMW oder MINI Cabrio.

Vor der großen Reise ist es sinnvoll, das Fahrzeug auf Herz und Nieren zu überprüfen.

Urlaubs-Check
Perfekter Service vor der großen Reise.

Bitte um

Voranm
eldung –

auch online unter

www.gady.at

• Karosserie auf Beschädigungen prüfen
• Rundum-Sichtprüfung der Räder/Reifen
• Sichtprüfung der Bremsanlage, Radaufhängung,

Stoßdämpfer und Lenkungsbauteile
• Kontrolle derWindschutzscheibe und Wischerblätter
• Sichtprüfung aller Antriebsriemen
• Prüfung aller Flüssigkeitsstände
• Funktionstest der Außen- und Innenbeleuchtung
• Überprüfung derWisch- und Waschanlage
• Software-Check für das Navigationssystem
• Prüfung der Heiz- und Klimaanlage auf Funktion

EUR 19,90*

Dazu GRATIS
1 l Scheibenklar

* Etwaige notwendige Einstellungsarbeiten und
Flüssigkeiten gegen gesonderte Berechnung

Bis 31.8.2022 Urlaubs-Check durchführen lassen   

und BMW oder MINI Cabrio für  
ein Wochenende gewinnen. 

http://www.gady.at
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Der Gütertransport durch-
lebt gerade einen Wandel

In den vergangenen Jahren 
hat sich viel verändert, 
auch – und vor allem – in der 
Logistikbranche. Gleich ge-
blieben ist der hohe Stellen-
wert eines kompetenten und 
verlässlichen Partners. 
Die Geschichte von Duvenbeck 
begann im Jahr 1932 mit einem 
Pferdegespann. Aus den zwei  PS 
wurden 750.000, die in den 
3.000 Lkw der Duvenbeck-Flotte 
unterwegs sind. 

Im Wandel der Zeit
Die Logistikbranche steht vor 
enormen Herausforderungen. 
Wie viele andere Branchen, ist 
sie mit Arbeitskräfteverfügbarkeit 
konfrontiert. Dazu kommt eine 
zunehmende Tendenz in Richtung 
Spezialisierung auf Branchen oder 
Teilbereiche der Supply Chain 
(Lieferkette). Investitionen in 
neue Technologien, in Nach-
haltigkeit, Umweltschutz und 
Digitalisierung bedeuten, dass die 
Anforderung an die finanzielle 
Leistungsfähigkeit zunimmt.

Wie von Geisterhand
Vollautonomes Fahren, auch 
Level  5 genannt, bedeutet, dass 
das Fahrzeug völlig vom System 
geführt wird und alle Aufgaben 
selbstständig erledigt. Obwohl 
die Technologien bereits ver-
fügbar sind, hakt es noch bei 
Infrastruktur und rechtlichen 
Rahmenbedingungen. Im ab-
gesperrten Gelände sind aber 
bereits heute selbstfahrende Lkws 
im Einsatz. Es gibt bereits auto
nome Lösungen für Transporte im 
Tagebau zu einer nahegelegenen 
Hafenanlage. Auch der Transport 
von Containern zwischen einem 

Logistikzentrum und einem 
Hafenterminal wird bereits in der 
Praxis angewandt. 

Nachhaltig transportiert
Duvenbeck sucht seit vielen Jahren 
nach Möglichkeiten, die Schad-
stoffausstöße zu mindern. Das 
Unternehmen ist permanent im 
Austausch mit seinen Lieferanten 
bezüglich neuer Technologien 
bzw. alternativer Antriebsformen. 
Es sind im gesamten Unter
nehmen bereits 70  gasbetriebene 
Lkw (LNG) im Einsatz. Diese 
Fahrzeuge zeichnen sich durch 
ihre hohe Reichweite, den 
geringen Schadstoffausstoß und 
den leisen Betrieb aus. Die Serien
reife von Elektro- und Wasser
stoff-Lkw wird bei Duvenbeck 
bereits ungeduldig erwartet. 

Langjährige BMW Fans
In den vergangenen 12 Jahren hat 
das Logistikunternehmen für seinen 
Fuhrpark um die 60 Fahrzeuge bei 
der Gady Family gekauft und ist 

sehr zufrieden mit der Betreuung im 
Verkauf, der hohen Kompetenz im 
Service und der Flexibilität. BMW 
ist einer der Top 3 Logistikkunden 
der gesamten Duvenbeck-Familie. 

Weitreichende Veränderungen stellen die Logistikbranche vor neue, spannende  
Aufgaben. Das globale Unternehmen Duvenbeck ist bereits auf dem Weg in die Zukunft.

6.000 Mitarbeiter, 3.000 Lkw und 750.000 Pferdestärken halten das Logistikunternehmen am Laufen.
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Duvenbeck ist in acht Ländern Europas mit 34 Standorten 
vertreten, zwei davon befinden sich in Österreich.
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In unserem Schaufenster finden Sie geballte Informationen aus der Welt der Automobile und Land
maschinen. Hier stellen wir Ihnen besondere Angebote, Innovationen und Attraktionen komprimiert vor. 

Schaufenster
Nette Angebote …

Das Auto steht für eine §57a-
Begutachtung in der Werk-
statt und der Kfz-Techniker 
findet einen erheblichen Man-
gel. Da wäre es gut, wenn man 
den Schaden gleich selbst in 
Augenschein nehmen könnte. 
Bei Gady BMW und MINI geht 
das ganz einfach.
„Für unsere Kunden ist CitNOW 
ein hervorragendes Tool, mit dem 
sie jederzeit und überall selbst 
sehen können, wo es bei ihrem 
Fahrzeug ein Problem gibt“, er-
klärt Richard Persch, Servicebe-
rater bei der Gady Family. Persch 
gehört seit 1998 zur Gady Family, 
hat dort bereits seine Lehre zum 
Kfz-Techniker gemacht und ar-
beitet seit 2010 bei der Servicean-
nahme und -beratung.

Mit eigenen Augen
Mit dem Tool CitNOW erhält 
der Kunde ein Video von der Be-
gutachtung und kann sich den 
Mangel an seinem Fahrzeug selbst 
ansehen. Das Video kommt per 
SMS auf sein Handy oder wird 
per E-Mail zugeschickt. „Wir 

schicken das Video ausschließlich 
als SMS an die bei uns hinterleg-
te Telefonnummer oder per Link 
an die E-Mailadresse. Nur der 
Kunde und wir können das Video 
ansehen“, erklärt Persch. So sieht 
der Kunde, dass die Bremsen tat-
sächlich getauscht werden müssen 

oder dass der Gummi vom Quer-
lenker spröde ist. 

Immer live dabei
„Wir können auch ein Live-Video 
senden. Der Kunde geht mit dem 
Techniker ums Auto. Der kann 
den Mangel erklären, denn die 
Videos sind mit Ton“, erläutert 
Persch weiter. Die Videos dauern 
rund 60 Sekunden. Zusätzlich 
zum Film kommt eine Kosten-
aufstellung mit einem Überblick 
über den Zustand des Fahrzeugs. 
Am Ende besteht die Möglichkeit, 
mittels Ankreuzens, die Zustim-
mung zur Reparatur zu geben. 
„Sogar die Abholzeit kann fest-
gelegt werden“, sagt Persch. Das 
Tool kann sowohl für BMW als 
auch für MINI genutzt werden. 

Wenn die Werkstatt zur Filmvorführung bittet
Bei Gady BMW und MINI wird Service großgeschrieben. CitNOW ist ein innovatives Tool für Autoreparaturen.

Mittels Video live bei der Begutachtung dabei sein

BMW M Zubehör und Lifestyle

Die BMW M GmbH feiert dieses Jahr ihren 50. Geburtstag. Zu diesem Anlass gibt es für  
alle aktuellen BMW Modelle das exklusive BMW M 50 Jahre Emblem und vieles mehr.
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Nabenabdeckung 
50 Jahre BMW M
Nur passend für 5x112 Felgen 
pro Satz statt �  € 87,–
um �  € 78,30
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Sonderedition Babyracer 
50 Jahre BMW M
statt �  € 99,90
um �  € 89,90
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LED-Vordertürprojektoren 
50 Jahre BMW M 
1 Stück links und 1 Stück rechts
pro Satz statt �  € 110,–
um �  € 99,–

©
 B

M
W

Logo 50 Jahre BMW M 
für Front- und Heckklappe
Beispiel BMW G21 3er Touring 
pro Stück statt �  € 56,–
um �  € 50,40

gültig bis 31.7.2022
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Landmaschinen- 10%aufVerschleiß- und Ersatzteile*

z. B. auf Netze für Rundballenpressen … …Mähklingen für
Scheiben- oder
Trommelmähwerke

… Zinken für Kreiselheuer …

www.gady.at*Aktion gültig auch auf bestellteWare bis 31.8.2022. Solange derVorrat reicht.

Grünlandprodukte und Pressen der Marken Massey Ferguson, CNH und Fella

… für nette Leute
Opel Lifestyle

gültig bis 31.7.2022

Mini-Skateboard
Absolut hip! Penny 
board mit bedruck-
tem Cruiser Deck 
und Cruiser Rollen 
in Gelb. Material: 
Kunststoff und Alu-
minium; Format:  
ca. 60 x 15 x 10 cm

um € 129,90 ©
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Schlüsselanhänger 
Brand Collection
Schlüsselanhänger in Hochglanz-
optik mit einseitigem Opel-Logo 
und gelbem Slash. Sprengring 
in gun metal. Material: Zink
legierung/Papier; Abmessungen: 
Schlüsselanhänger ca. 74 x 
19 mm, Sprengring Ø ca. 32 mm

� um € 9,90
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Kodak 
Sofortbildkamera
mit vollflächigem 
Astra Motiv und 
Opel-Logo auf der 

Vorderseite. Fotopapier im Format 5 x 7,6 cm ist 
auch als Aufkleber verwendbar. Eingebauter Blitz. Die 
Kamera hat 10 MP und einen eingebauten Akku. Es 
können 40 Bilder mit einer Akkuladung ausgedruckt 
werden. Starterpaket mit KODAK ZINK Fotopapier 
enthalten (10 Karten Fotopapier). Material: Kunst-
stoff; Abmessungen: ca. 122 x 80 x 26 mm

� um € 129,90

Alle Preise inkl. MwSt. exklusive Versand (oder Abholung in Lebring) 
Die gezeigten Produkte waren zum Redaktionsschluss im Abverkauf verfügbar.

– 50 % und mehr  
im Lagerabverkauf bei Auto-/Traktorzubehör und Ersatzteilen 

Hier ein kleiner Vorgeschmack
BMW Alu-Kompletträder 
18“ für X1 (F48)
Von Neuwagen demontiert mit 
Reifen Continental Premium 
Contact 6 225/50 99W auf 
Original BMW „Y-Speiche 579“ 

Felgen (Willhaben-Code: 576227112)
�statt� € 3.240,–
Aktionspreis� € 1.590,–

Steyr Herren- 
Arbeitsjacke Gr. 52/L
Steyr-ArtNr. 3193049  
(Willhaben-Code: 546164730)
�statt� € 89,90
Aktionspreis� € 39,50

Außenspiegel ohne Glas 
für BMW 7er (E38)
Einbau rechts, ohne Glas, 
BMW ArtNr. 51168266434  
(Willhaben-Code: 440085227)
statt� € 323,–
Aktionspreis� € 89,–

Auspuff-Mitteltopf für BMW 1502-2002
BMW ArtNr. 1812110339  
(Willhaben-Code: 463200765)
�statt� € 98,96
Aktionspreis� € 43,–

Regelmäßig hineinschauen 
lohnt sich!  

www.gady.at/webshop
Weitere Informationen 

 und Beratung:
Tel.: 03182 2457-501075 oder  

E-Mail: info@gady.at Mario Masser

Gepäckraum- 
wanne „Urban“ für  
BMW 1er (F20/ F21)
BMW ArtNr. 51472219976  
(Willhaben-Code: 465468714)
�statt� € 230,–
Aktionspreis� € 98,–

http://www.gady.at/webshop
mailto:info%40gady.at?subject=Lagerabverkauf
http://www.gady.at
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Wasserpumpe T80 �  € 85,–

steyr-traktoren.com

WAHRE EXPERTEN
ERKENNTMAN
AMWERKZEUG.

Der STEYR Expert CVTmit bis zu 140 PS.

Bezirke Leibnitz + Deutschlandsberg:
Michael Dressler, Tel.: 0699 / 16004033
Bezirk Südoststeiermark:
Andreas Niederl, Tel.: 0699 / 16004025
Bezirke Voitsberg, Graz + Graz-Umgebung:
Alfred Roßmann, Tel.: 0699 / 16004045
www.gady.at
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• Aussaugen inklusive Kofferraum
• Hundehaar-Entfernung
• Polsterreinigung
• Lederreinigung
• Lederpflege
• Intensivpflege

(komplette Innenraumreinigung)

• Fahrzeughimmelreinigung
• Reinigung der Scheiben (innen/außen)

Ihr Fahrzeug ist stetig Umwelteinflüssen ausgesetzt, die die Lackierung
und den Innenraum stark strapazieren. Profitieren Sie deshalb von
unserem großen Angebot zur Fahrzeugpflege. Ein gut gepflegtes Auto
macht Freude und wirkt werterhaltend. Starten Sie jetzt glänzend durch.

Unser Angebot auf einen Blick:
• Felgenreinigung
• Cabrio-Verdeck-Reinigung
• Hochglanzpolitur
• Flugrost entfernen
• Komplette Außenaufbereitung
• Unterbodenwäsche
• Motorwäsche mit

Hochdruckreiniger
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Glänzende Aussichten
Pflege für Ihr Auto – innen und außen

www.gady.at

Preis aufAnfrage

Das Steirische Volksfest
am 10. & 11. September 2022 in Lebring

�I bin dabei  
Traktortreffen

Samstag:

Schlauchbandsatz T80 � € 9,90

gültig bis 31.7.2022

Unsere Oldtimerexperten beraten Sie gerne! 

Roman Painsi 
Tel.: 03182 2457-501026
roman.painsi@gady.at

Martin Matzer 
Tel.: 03182 2457-501028
martin.matzer@gady.at

Schlauchsatz T80 � € 12,–

Oldtimershop-Angebote

http://www.gady.at
mailto:roman.painsi%40gady.at?subject=Oldtimershop
mailto:martin.matzer%40gady.at?subject=Oldtimershop
http://www.gady.at
http://www.gady.at
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STEYR Partnerhändler / Fachwerkstatt
8530 Deutschlandsberg- 03462/2423

mit Lenkachse - unschlagbar !

IGLAND Seilwinden

g

Stark - Zuverlässig - Robust

SEPPI M. Mulchtechnik
farmundforst.at

IGLAND Rückewagen

Universal- u. Forstmulcher
Lageraktion

Neben seinem Stellenwert 
im Sport spielt das Pferd vor 
allem im Kultur-, Freizeit- und 
Tourismusbereich eine er
hebliche Rolle. Um in diesem 
Wirtschaftssektor Fuß fas-
sen zu können, wurde der 
Pferdewirtschaftslehrgang 
am Grottenhof konzipiert. 
Gelebte Tradition und Brauch-
tum sind, abgesehen von der 
fachspezifischen Orientierung, 
wesentliche kulturelle Bestandteile, 
die in der pferdewirtschaftlichen 
Ausbildung am Grottenhof ge-
lehrt und gelebt werden. In diesem 
Sinne werden die Pferde einmal 
im Jahr besonders hübsch heraus
geputzt, um bei der nahegelegenen 
Kirche den Segen für den Sommer 
auf der Alm zu erhalten. 

Eine Überlandpartie
Mit einer Vielzahl an Reitern aus 
den Pferdewirtschaftslehrgängen 
und einem Norikergespann ging 

es am frühen Morgen los. Teils 
durch Siedlungen und teils durch 
wundervolle Waldstücke führte 
der Weg über St. Johann und 
Paul bis nach St.  Martin. Für 
die Schüler des weiterführenden 
Lehrgangs war das ein ebenso 
großartiges Erlebnis, wie für die 
8. Pferdewirtschaftsklasse des 
BORG Monsberger. 

Brauch und Segen
Schließlich kam man auf der 
Wiese vor der Schlosskirche an. 
Dort bot sich ein traumhaftes Bild 
vor der Kulisse des Kirchturms. 
Der Pfarrer bat zur Andacht, bei 
der auch das traditionelle Gebet 
für Pferde nicht fehlen durfte 
und sprach im Anschluss den 
Segen über Menschen und Tiere. 
Für die Pferde gab es neben dem 
Weihwasser noch gesalzenes Brot 
und für die Schüler eine kleine 
Jause. Gestärkt und mit Gottes 
Segen traten die Grottenhofer 

Pferdewirtschaftsschüler mit ihren  
Pferden den Heimweg an und 
nahmen ein Stück gelebtes 
Brauchtum mit nach Hause.

Pferdesegnungsritt 
Der Wirtschaftsfaktor Pferd ist  
auch weiterhin auf Erfolgskurs. 
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Das Pferd gewinnt auch in der Wirtschaft … 
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… wieder mehr an Bedeutung.

Bildung & Zukunft

http://www.zenz-gardens.com
mailto:zenz.gardens%40aon.at?subject=
http://www.lfs-grottenhof.steiermark.at
mailto:lfsgrottenhof%40stmk.gv.at?subject=
http://farmundforst.at
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Preisknüller …
Auf der Website www.gady.at sind die aktuellen Angebote an attraktiven Autos und …

GADY Tel.: 03182 2457 
E-Mail: autoverkauf@gady.at

Lebring, Graz-Liebenau, Graz-Nord
Deutsch Goritz, Fehring, Leibnitz, Lieboch www.gady.at

OCCASION

MINI JOHN COOPER WORKS  
thunder grey, EZ 2018/03, Navi, LED-
Scheinwerfer, Sitzheizung, adaptives 
Fahrwerk, Head-up-Display 

Preis �������������������  € 25.750,–

Opel Corsa 1,2 Benzin Elegance 
voltaic blue, EZ 2020/06, 75 PS,  
5G-Benzin, Rückfahrkamera u. v. m.  

Opelmania Preis �������  € 19.490,– 
Opel Leasing mtl. ������������� € 170,81

BMW 118I Autom. F20, Sport Line  
mediterranblau met., EZ 2018/01, 
Navi, Sitz- und Lenkradheizung, 
Tempomat, Komfortzugang 

Preis ������������������� € 22.450,–

Gebrauchtwagenangebote

Alle Angaben ohne Gewähr. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

www.gady.at

Vorteile der BMWPremiumSelection
•360Grad Fahrzeugcheck
• 12MonateBMWPremiumSelectionGarantie
• Leasing und Finanzierung

•Wartungsfrei für sechsMonate
oder10.000 km
•GeprüfteFahrzeughistorie

WIR KAUFEN
IHR AUTO!
UnsereVerkaufsberater freuen sich,
Ihnen ein faires Angebot zumachen.

autoverkauf@gady.at
+43 699 16 00 4014

www.gady.at

Fiat 500 0.9 Twin Air  
grau, EZ 2015/12, Klimaanlage,  
USB, Freisprecheinrichtung,  
Aluräder 15“ 

Preis ����������������������  € 9.850,–

http://www.gady.at
mailto:autoverkauf%40gady.at?subject=
http://www.gady.at
http://www.gady.at
http://www.gady.at
http://www.gady.at
mailto:autoverkauf%40gady.at?subject=
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Massey Ferguson 5711M 
115 PS, BJ 2021, 165 h 
Preis ������������������  € 59.900,–

Massey Ferguson 8S.245 DYNA E 
245 PS, BJ 2021, 100 h 
Preis ������������������ € 189.176,–

Steyr Terrus CVT 6300 
300 PS, BJ 2019, 1.200 h 
Preis ����������������  € 174.900,–

Steyr Expert CVT 4130 
130 PS, BJ 2019, 260 h 
Preis ������������������  € 99.900,–

… per Mausklick
… Landmaschinen nur einen Mausklick entfernt. 24 Stunden am Tag, sieben Tage die Woche.

OCCASION

Landmaschinenangebote

Gady Landmaschinen Verkaufsteam
 Tel.: 03182 2457-501025 |  www.gady.at/landmaschinen

 
GadyLandmaschinen24 h-Service 0699 16004099

Alle Angaben ohne Gewähr. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

www.gady.at

• Gebrauchte Fahrzeuge undGeräte
• Günstige Preise • GünstigeGelegenheit

www.gady.at

http://www.gady.at/landmaschinen
http://www.gady.at
http://www.gady.at
http://www.gady.at
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Gebrauchte Traktoren und Landmaschinen

Massey Ferguson 5465 
120 PS, BJ 2007, 9.015 h  
���������������������������  € 29.750,–

Case Magnum 260 
257 PS, BJ 2012, 4.500 h  
��������������������������� € 79.990,–

Massey Ferguson 4345 
90 PS, BJ 2002, 5.900 h 
���������������������������� € 41.390,–

Massey Ferguson 5425 
84 PS, BJ 2011, 3.825 h 
��������������������������� € 49.990,–

Massey Ferguson 4225 
65 PS, BJ 1998, 5.000 h 
��������������������������� € 29.990,–

Claas Axos 330 
92 PS, BJ 2012, 3.810 h 
��������������������������� € 29.990,–

Massey Ferguson 4345 
90 PS, BJ 2002, 4.400 h  
��������������������������� € 42.990,–

Massey Ferguson 4255 
95 PS, BJ 1999, 6.000 h  
��������������������������  € 35.900,–

OCCASION

Massey Ferguson 4709 
95 PS, BJ 2019, 500 h 
���������������������������  € 51.900,–

Massey Ferguson 5611 DYNA 4 
110 PS, BJ 2016, 5.660 h 
��������������������������� € 59.890,–

John Deere 6105RC 
105 PS, BJ 2016, 2.200 h 
��������������������������� € 75.900,–

Deutz Agrotron 100 
101 PS, BJ 2001, 3.900 h  
��������������������������  € 43.900,–

Gady Landmaschinen Verkaufsteam: Tel.: 03182 2457-501025 | www.gady.at/landmaschinen
Alle Angaben ohne Gewähr. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

www.gady.at

 
GadyLandmaschinen24 h-Service 0699 16004099

Preisknüller per Mausklick
Auf der Website www.gady.at sind die aktuellen Angebote an Traktoren und Land

maschinen nur einen Mausklick entfernt. 24 Stunden am Tag, sieben Tage die Woche.

http://www.gady.at/landmaschinen
http://www.gady.at
http://www.gady.at
http://www.gady.at
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Massey Ferguson 7724 DYNA 6 
235 PS, BJ 2016, 3.300 h  
������������������������� € 119.990,–

Massey Ferguson 6265 
105 PS, BJ 2001, 7.750 h 
��������������������������� € 44.490,–

Massey Ferguson 6445 
90 PS, BJ 2006, 4.750 h 
��������������������������� € 42.990,–

Massey Ferguson 6713S DYNA VT 
130 PS, BJ 2018, 1.950 h 
������������������������  € 129.950,–

OCCASION
Gebrauchte Traktoren und Landmaschinen

Massey Ferguson 7485 DYNA VT 
154 PS, BJ 2008, 7.400 h 
��������������������������  € 49.900,–

Massey Ferguson 6713S DYNA VT 
130 PS, BJ 2018, 2.310 h 
������������������������  € 129.950,–

New Holland T7.230 AC 
216 PS, BJ 2018, 3.170 h 
������������������������� € 113.900,–

Massey Ferguson 7718S DYNA VT 
175 PS, BJ 2018, 3.500 h 
������������������������  € 139.999,–

Massey Ferguson 6485 DYNA 6 
175 PS, BJ 2010, 7.300 h 
��������������������������  € 53.900,–

Steyr 6165 CVT 
164 PS, BJ 2017, 4.350 h 
��������������������������  € 92.500,–

Massey Ferguson 6465 DYNA 6 
129 PS, BJ 2010, 4.650 h 
���������������������������� € 61.990,–

Steyr 9125 Kommunal 
125 PS, BJ 2000, 8.850 h  
��������������������������� € 28.990,–

Massey Ferguson 6616 DYNA 6 
160 PS, BJ 2014, 3.900 h  
���������������������������  € 73.990,–

Mc Cormick XTX145 
144 PS, BJ 2009, 6.270 h 
��������������������������  € 39.500,–

Gady Landmaschinen Verkaufsteam: Tel.: 03182 2457-501025 | www.gady.at/landmaschinen
Alle Angaben ohne Gewähr. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

New Holland TD5.95 
95 PS, BJ 2013, 1.400 h 
��������������������������  € 44.900,–

New Holland T6.155 
135 PS, BJ 2014, 2.710 h 
��������������������������� € 79.900,–

 
GadyLandmaschinen24 h-Service 0699 16004099

www.gady.at

http://www.gady.at/landmaschinen
http://www.gady.at
http://www.gady.at
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Neuwagen 
Lexus UX250h Style Edition 
Sicherheitssystem, Kamera,  
Lederausstattung, Sitzheizung,  
Tempomat 
Jetzt um ���������������������������  € 42.490,–

Neuwagen 
Toyota C-HR 1.8 Active Drive Hybrid  
Pre-Collision Sicherheitssystem,  
Android Auto & Apple CarPlay,  
LED-Scheinwerfer 
Jetzt um ���������������������������  € 30.390,–

Top Deals zu Top Preisen

Neuwagen  
Toyota Aygo X 1.0 Pulse 
17“ Leichtmetallfelgen,  
Rückfahrkamera,  
8“ Multimedia-Audiosystem  
Jetzt um ���������������������������� € 18.540,–

Neuwagen  
Toyota Yaris 1.5 Active Hybrid 
Pre-Collision Sicherheitssystem,  
Smartphone Integration,  
Klimaautomatik 
Jetzt um ���������������������������  € 20.970,–

Elektrisch für alle! Erleben Sie die neuen Modelle von Toyota

Die Bedürfnisse für Mobilität 
sind heute so vielfältig wie 
die Ausstattungsdetails in 
einem Toyota.
Bei der Gady HandelsgesmbH 
gibt es alles, was man für die 
Mobilität der Zukunft braucht. 
Neue Modelle (Achtung – Ya­
ris Aktion sichern), Service und 
persönliche Beratung, um indi
viduelle Kundenwünsche zu 
erfüllen. Nachhaltigkeit ist die 
Kompetenz von Toyota Gady, mit 
jahrzehntelanger Erfahrung – für 
eine grüne Zukunft. Besuchen 
Sie uns in Graz-Liebenau oder 
Graz-Seiersberg und erleben Sie 
die Toyota Elektro- und Hybrid-
Modelle bei Ihrer individuellen 
Probefahrt. 

Toyota Yaris Aktion im Juni! 
Bis zu 80 % der Zeit rein elek-
trisch fahren ist einfach mög-
lich  – mit dem selbstladenden 
Toyota Yaris Active Drive Hybrid. 
Jetzt um  €  149,–  mtl.* Bei 0 % 
Finanzierung und bis zu 10 Jahren 
Toyota RELAX Garantie. 

Toyota Aygo X mit attrak
tiver Drittelfinanzierung!
Entdecken Sie das moderne Stadt-
leben aus einer neuen Perspekti-
ve. Der neue Crossover hebt mit 
seiner erhöhten Karosserie, dem 
ausdrucksstarken Design und der 
höheren Sitzposition den urbanen 
Fahrspaß auf ein neues Level. Jetzt 
zum Wegfahrpreis von € 4.790,–. 
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Der hauseigene Hybridwald in Graz-Liebenau – für eine grüne Zukunft!

Toyota

Graz-Liebenau	 0316 471333
Graz-Seiersberg	 0316 281645

 Gady HandelsgesmbH oder www.gady.st

Lagerfahrzeuge, attraktive Angebote und Rundum-Service bei Gady

*�rechtliche Hinweise unter www.toyota.at/new-cars/yaris#yaris

http://www.gady.st
https://www.facebook.com/gadygemeinsam/
http://www.gady.st
http://www.toyota.at/new-cars/yaris#yaris


31PARTNER Juli | 2022

4,4 l AGCO Power Vierzylinder-motor, Stufe 5
Vollautomatisches Dyna-4 od. Dyna-6 ECO-Getriebe
44 mm Wenddeerraaddiius miitt SSppeeedSteeeerr
DDaattatronic 55 uund opptiioonnaal Fieldsttaarr 5,
IISSOOBUUSS--koommpatibeell
Neues »Prreeciissiion Farrmmiinnggg««-PPaakkett

DER MODERNE UND
DYNAMISCHE ALLROUNDER

NEU MF 5S | 105–145 PS

www.gady.at • Tel.: 03182/2457 www.austrodiesel.at

Baureihe MF 5S von Massey Ferguson gewinnt 
den Red Dot Award: Product Design 2022
Eine internationale Fachjury bewertete 
den MF 5S hinsichtlich des Designs 
und seines Innovationsgrades. „Der 
‚Red Dot‘ ist die Anerkennung für 
hohe Designqualität. Aus einer so 
starken Gruppe von Teilnehmern als 
Sieger hervorzugehen zeugt von der 
außergewöhnlichen Qualität des Produkts“, so die Jury.
„Wir fühlen uns durch die Auszeichnung mit dem Red Dot Award 
sehr geehrt“, sagt Thierry Lhotte, Vice President & Managing Director 
Massey Ferguson, Europe & Middle East. Seit seiner Markteinführung 
hat sich der MF 5S schnell als branchenführender Traktor für die Milch-
vieh-, Ackerbau- und Veredlungsbetriebe einen ausgezeichneten Ruf er-
worben. Der MF 5S ist ein hervorragender Allrounder, der so konstruiert 
und gebaut ist, dass er eine breite Palette an Aufgaben mit Leichtigkeit 
bewältigt und dabei Komfort für den Fahrer bietet.
„Der MF 5S ist wirklich ‚Born to Farm‘. Er ist der würdige Nachfolger 
einer ikonischen Familie von Traktoren mit flacher Motorhaube, die auf 
den berühmten MF 3000 von 1993 zurückgeht. Der Gewinn des Red Dot 
Award: Product Design 2022 zeigt, wie Massey Ferguson den Standard in 
diesem wichtigen Bereich setzt“, so Jérôme Aubrion, Director Marketing 
Massey Ferguson, Europe & Middle East.
„Der MF 5S vereint die kompakten Maße, die von Viehhaltern und 
Gemischtbetrieben gefordert wurden und bietet eine hervorragende 
Leistung und einfache Bedienung. Die Baureihe ist eine echte Mehr-
zweck-Arbeitsmaschine und bietet für jeden Einsatz die richtige Auswahl 
an Leistung und Ausstattung. Diese modernen Traktoren bieten zudem 
verbesserte Funktionen bei niedrigen Betriebskosten“, schließt er ab.
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Tel.: 03457 / 40 33

office@heizung-hoermann.at

Fantsch 6, 8443 Gleinstätten

www.heizung-hoermann.at

BIOMASSE-CENTER-SÜD

BIOMASSEHEIZUNGS-MEISTERBETRIEB
*Weitere Informationen erhalten Sie
bei Ihrem Farmtech-Händler oder unter
www.farmtech.eu

Profi-Schleppschuh
zum einmaligen Preis!

Condor 7.5 13.490€*
Schleppschuhverteiler

Condor 9.0 14.490€*

Condor 10.5 15.490€*

» Arbeitsbreite 7,5 m
» Hydraulische Verriegelung der Klapparme
» Profi-Verteilkopf mit Luftnachsaugung
» Hydraulikschläuche 2x DN8+ 2x DN12
L=1500 mmmit Hydraulikkupplungen

» Ohne Montage

» Arbeitsbreite 9,0 m
» Hydraulische Verriegelung der Klapparrrme
» Profi-Verteilkopf mit Luftnachsaugung
» Hydraulikschläuche 2x DN8+ 2x DN12
L=1500 mmmit Hydraulikkupplungen

» Ohne Montage

» Arbeitsbreite 10,5 m
» Hydraulische Verriegelung der Klapparme
» Profi-Verteilkopf mit Luftnachsaugung
» Hydraulikschläuche 2x DN8+ 2x DNNN12
L=1500 mmmit Hydraulikkupplungggen

» Ohne Montage

Schleppschuhverteiler

Schleppschuhverteiler

Landmaschinen

http://www.austrodiesel.at
http://www.gady.at
mailto:office%40heizung-hoermann.at?subject=
http://www.heizung-hoermann.at
http://www.farmtech.eu


Im Rückspiegel

Jugend mit Schneid
Direkt neben dem Standort der Gady Family in Krieglach 
stellte die Landjugend ihr Können beim Sensenmähen 
unter Beweis.
70 Teilnehmer kämpften am 11. Juni 2022 beim Sensen
mähen-Landesentscheid der Landjugend um den ersten Platz. 
In den Klassen über 90 cm Sensenlänge gingen die Landes-
siege an Elisa Prietl (LJ Bezirk GU) und Johannes Schindl
bacher (LJ Bezirk KF). Linda Wolf (JL Bezirk KF) und Lukas 
Schinnerl (LJ Bezirk Weiz) gingen in den Klassen unter 90 cm 
Sensenlänge als Sieger hervor. 

Sensenmähen für den Sieg mit ausdauernder Muskelkraft

Schön und sportlich
Zwei BMW i4 wurden von der Gady Family an zwei 
der Geschäftsführer der Syon GmbH, einem Unter
nehmen aus Graz mit Fokus auf individuelle Software
entwicklung und Design, übergeben.
„Der BMW i4 hat ein schönes Design, er ist innovativ und sportlich“, 
beschreibt Geschäftsführer Armin Zangerl euphorisch die Gründe 
für den Kauf. „Er ist aber auch effizient und nachhaltig“, ergänzt 
Fabian Henger, ebenfalls Geschäftsführer des Unternehmens. Den 
Kauf bei der Gady Family begründen sie mit der Kompetenz und 
der Hilfsbereitschaft. „Außerdem sind sie immer für uns erreichbar. 
Wir sind rundum zufrieden“, sagt Armin Zangerl.

V. l. n. r.: Jochen Rainer (Gady Family), Fabian Henger, Patrick 
Maier (Gady Family) und Armin Zangerl bei der Übergabe.

Nachruf
Wir trauern um unseren Mitar
beiter und Kollegen Franz Haberl.
Franz Haberl ist am 14. Juni 2022 im 
Alter von 60 Jahren viel zu früh ver
storben. Er war, mit zeitweiliger Unter-
brechung und erfolgreichen Ausflügen 
in die Gastronomie, seit 1985 Teil der 
Gady Family. Genauigkeit, Pünktlich-
keit, Lösungsorientierung und Zuverlässigkeit zeichneten den 
passionierten BMW Diplomverkäufer der Gady Family aus. Seit 
2003 war er fixer Bestandteil des Teams von BMW Graz-Liebenau, 
2020 wechselte er mit Begeisterung an den neuen Standort  
BMW Lieboch, um das Verkaufsteam aufzubauen. Für junge 
Mitarbeiter war Franz Haberl ein begnadeter Ausbildner und für-
sorglicher Mentor. Beruflich und privat schätzte er die Gesellig-
keit und vereinte mit seinem gewinnenden Wesen als herzlicher 
Brückenbauer viele Menschen. Gerne mit Gästen im Schlosskeller 
Südsteiermark, manchmal auf dem Motorrad, immer auf seinem 
Motorboot in Kroatien. Dort ist er auch verstorben. Die Gady 
Family trauert mit seiner Ehefrau Gertrude, mit seiner Tochter 
Elisabeth und seinen Enkelkindern. Franz, wir vermissen dich und 
werden dich immer in guter Erinnerung behalten.

Die Geschäftsführung, das BMW Team und die Belegschaft der 
Gady Family

Franz Haberl

Keine Spritpreissorgen
In Zeiten steigender Treibstoffpreise zahlt sich der Erwerb 
eines elektrisch betriebenen Fahrzeugs besonders aus, 
wie Martin Jung von Cura Domo Service erfahren hat.
„Wir haben den BMW i3 genau rechtzeitig gekauft und ersparen 
uns jetzt die hohen Spritpreise. Ein weiterer Vorteil ist der Entfall 
des steuerlichen Selbstbehalts bei privater Nutzung von Elektro-
autos“, freut sich Martin Jung, Geschäftsführer von Cura Domo 
Service. „Wir wurden von der Gady Family rundum bestens 
betreut und eingeschult. Das ist das erste Elektroauto unserer 
Flotte, aber es werden sicher weitere folgen“, ist Jung überzeugt. 

Martin Jung von Cura Domo Service freut sich über den BMW i3.
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